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Aus der Stadt Halle
Das ſchwarze Gas kommt

Mariartn der neue Roſtradamus im Thaliglgal
Vor dem dunkelroten Vorhang geiſtern zwei muſtiſche Kerzen

und zwiſchen ihnen flimmern zwei myſtiſche Brillengläſer Adam
der reine Tor ſtreckt ſeine Veine unter den Tiſch erhebt ſeine
Stimme und iſt befliſen der reinen Wahrheit zu dienen bis
zum Tode Sintemglen die Weltgeſchichte nur eine Anhäuſung
unſinniger Geſchehniſſe iſt Mariartys Blick aber ſchaut zurück in
die Jahrmillienen ſieht die Menſchen feinſtofflicher aber von beſonderer Größe ſieht den Zug der Auserwählten und fühlt die
gecheimnisvolle Kraft die von den Pyramiden ausſtrömt vom Nil
zum Ganges und zur Saale Zwei Pole gibt es nur im Weltall
nicht den Vordpol und den Südpol wie auf dieſer rollenden Erde
nein es gibt den negativen und den poſitiven Pol Die Liebe und
den Haß Meiſt lediglich iſt der Materialismus am Unglück
dieſer Zeit ſchuld meiſt lediglich Jm September 1921 aber
iſt die Entſcheidung gefallen dank dem Erzengel Michael Es
ward eine Stille bei einer halben Stunde

Die Kerzen fladern freudiger und die Brillengläſer ſind er
ellter denn der Seher ſchaut die Jugendzeit der neuen Kultur
ie Großſtädte ſind verſchwunden Armut und Not des Landes

verwieſen warum wurde nicht früher der Ausweiſungsbefehl er
laſſen die Sünde wider die Liebe iſt die einzige Sünde Vorher
aber wüten Klaſſe gegen Klaſſe Raſſe gegen Raſſe Maſſe gegen
Maſſe Meiſt lediglich iſt Frieden ſofern nicht Krieg ſein ſollte
Wenn der Hahn kräht auf dem Miſt dann ändert ſich s Wetter

oder es bleibt wie s iſt
Das Geſchäft geht gut Der Saal iſt voll
Meine Nachbarsleute packen ein rieſengroßes Paket mit

Butkerullen aus es riecht nach friſchem Brot ſie füllen ſich mit
nahrhafterer Koſt und laſſen ſich nicht erſchüttern von den ſchwarzen
Propheseiungen die Mißernte Hunger den großen Krieg und end
lich den großen Sieg des Guten über das Schlechte verkünden

Das Schredlichſte aber iſt der Gifttod
Lieben Freunde Gaſe werden kommen ſchwarze Gaſe Noch

Aber ſchwarze Gafe ſind esſehe ich nicht ſind es kosmiſche Gaſe
Sie ſehen vielleicht zum Fenſter hinaus und erblicken die Gaſe
Venn Sie meinen Vortrag nicht gehört hätten wären Sie auf

die Straße gegangen und wären elend geſtorben So haben Sie
meinen Vortrag gehört und ſchließen Türen und Fenſter und
find gerettet

Jch werde jetzt immer zum Fenſter hinausſchauen und ſehen
ob die ſchwarzen Gaſe kommen und dann werde ich den Meiſer

aller Propheten Mariarty zur goldenen Rettungsmedaille ein
ebLen Oder findet ſich keine Lebensverſicherung die ihn als zug
räftigen Agenten einſtellt

Den Meiſter aller Propheten empfehle ich für das nächſte
Plakat als Preſſeſtimme

Wie ſagt doch Boilegu der Landsmann des echten Noſtrada
mus Ein Dummkopf findet immer einen größeren Dummkopf
der ihn bewundert

Und von den Zetteln die z Fragebeantwortung auf den
wnſtiſchen Tiſch gelegt wurden flatterte einer auf den profanen
Boden des Thaliaſaales auf dem Zettel ſtand Wann wird ein
Geſetz zum Schutz der Oeffentlichkeit gegen Nepp erlaſſen t r

Die geſeh ichen Feierkage
Der Entwurf eines Geſetzes über die Feier und Gedenktage

iſt dem Reichstag zugegangen Als Nationalfeiertag wird in ihm
der 11 Auguſt als Verfaſſungstag, feſtgeſetzt als Gedenktag für
die Opfer des Krieges der ſechſte Sonntag vor Oſſern Reichs
rechtlich anerkannte Feiertage ſind außer den Sonntagen und dem
Vationalfeiertag der Neufahrstag der Himmelfahrtstag die
Ofſter und Pfingsmontage der 1 und der 2 Weihnachtstag fernervleiben als reichsrechtlich anerkannte Feiertage geſchützt der Kar
freitag der Fronleichnamstag und der Bußtag ſoweit dieſe Tage
am 1 Januar 1923 nach Landesrecht ſtaatlich anerkannte Feiertage
waren Feiertage nicht religiöſer Art können nur durch Reichs
geſg feſtgeſetzt werden die Vorſchrift gilt

a i
ſonderen örtlichen Gründen mit Zuſtimmung der R
gusnahmsweiſe verlegt werden
der Geſetzentwurf verfaſſungsändernpd die Reichs egierung ſchließt
ſich dieſer Auffaſſung nicht an

Vom Wochenmarkk
Auf dem heutigen Wochenmarkt koſteten die Eier die in nicht

ellzu großer Menge vorhanden waren 300 bis 310 Bauern
butter 4400 Molkereibutter 4700 M Gänhſe ſind nicht im Preiſe
gefallen Der Preis ſchwankte zwiſchen 8000 und 16 000 M Der

he Preis iſt zum Teil darauf zurückzuführen daß bei der jetzt
Hrrſchenden Kälte viele der jungen Gänſe eingehen Auch auf
dim heutigen Wochenmarkt war wieder Gänſeſterben da die ſorg
h zugedeckten Tiere fortwährend aus der Kiepe genommen und
brumgezeigt werden müſſen Sie erkälten ſich und ſind oft bald

r c t r hre t m an geſtiegen 8jur 3000 bis 5300 M Das hängt zuſammen mit dem Anihen der Schweinepreiſe Koſteten doch Schen epre weine auf dem letztenhlachtoiehmarkt bereits 4600 M das Pfund Um ſo mehr muß
averaten werden i Gefrierfleiſch zu kaufen das in denleſten Tagen wieder in erſtkläſſiger Beſchaffenheit in Halle ein
geroffen iſt Auf dem Gemüſemarkt ſah es nicht ſehr erfreulicht Das iſche Gemüſe läßt ietzt ebenfalls in der Beſchaf

e
e Spvinat koſtete wieder sFiat 200 C Rhabarber 150 bis 200 M Kartoffeln gab es in

enge zu kaufen Sie wurden mit 35 M verkauft
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Orcheſterkonzert der Freien Volksbühne

Orcheſterkonzert der Freien Volksbühne Entſprechend den
Kundſätzen der Volksbühne wurde eine wertvolle Folge klaſſiſcher
Zuſik wozu man wohl auch Wagner rechnen darf dargebeten
n die Ausführung machte ſich das Stadttheaterorcheſter unter
Kpellmeiſter Oskar Braun und unſre hochdramat ſche Maria
Cnzel Dworski verdient Von dem Recht Aenderungen vor
Halten wurde ausgiebig Gebrauch gemacht So kam man umSſillings Glockenlieder und hörte Zaſür zwei Arien aus Tann

Luer und ſtatt Elſas Geſang aus Lohengrin wurde die große
dnorenarie aufgeführt
Beethovens Ero ca erklang zum Eingang ein Werk das ſo

et in unſre Zeit hineinpaßt als eine nung ein Bild von
Hſdengröße an dem der Schwache und Wankelmütige ſich empor
riten ſoll eingedenk des Wahlſpruches daß nur dem Mutigen
di Welt gehört Braun erfaßte die Sinfonie im ganzen etwas
z ſtark zum Al fresco Stil neigend wodurch manche Feinheiten

vorübergingen geſtaltete ſie aber mit Schwung und
s Orcheſter zeigte ſich der ſchwierigen Aufgabe hinſichtlich Zuerläſſigket und Schlagfertigkeit durchaus gewachſen J eine ganz

ndere Stimmungsſphäre führte das Siegfried Jdyll jene zar g
innige Huſdigung Wagners an Frau Coſima Als nie verſagen
des Schlußſtück zierte das Meiſterſingerſpiel das Programm

Marie Günzel Dworski bewies wieder daß ſie eineKünſtlerin iſt deren Beſitz für unſere Bühne hoch einzuſchätzen iſt
Sie hat zwei große Vorzüge die nicht immer in einer Perſon ver
einigt anzutreffen ſind Sie verſteht ihre ſtimmlichen Mittel mit
vollendeter Technik zu behandeln und iſt eine Vortragskünſtlerin
von zwingender Geſtaltungskraft Die große ſchwungvolle Liniein der Arie der Leonore der hinreißende Elen in der Begrüßungs

arie der Eliſabeth Dich teure Halle und die Jnnigkeit des
Ausdruckes im Gebet Allmächtige Jungfrau verfehlten denn auch
ihre Wirkung nicht und forderten zu lebhaftem n

Dr ee mann
Stadttheater Heute Dienstag abe

e nersnnabe Swaffeterwacht a n
7 Uhr wird Strindt Viittwoch er
reitag nun Liebe

nicht für denDer Gedenktag für die Opfer des Krieges kann aus be

Nach Anſicht des Reichsrats iſt

Erſte Beilage

ied werte Niede a arten denrie 25 onntag wird t rſchläge de he

Konzert in der Moritzkirche Am Donnerstag dem 26 April
g Uhr veranſtaltet Dr Hans Jogch Moſex und Adolf
Wieher in dex Moritzkirche ein Kirchenkonzert Der Eintritt iſt
frei Am Schluß werden freiwillige Eaben für die Ruhrhilfe er
hoven Es kommen zum Vortrag Werke von Buxtehnde Bach
Schußert Schumann Brahms Reger

36 Reblingſche Orgelfeieritanbe in
Mittwoch 64 Uhr
gramm feri

Veſper in der Johanniskirche Am kommenden Sonntag dem
29 April findet in der Johannistirche abends s Uhr eine Veſper
ſtatt deren muſikaliſcher Teil von dem Jnhannistirchenchor unter
ſeinem neuen Leiter Herrn Dr Nederkorn und von einem Vokal
quartett mehreren Soliſten Annemarie Hentſchel Elſe Dorn
Annemarie Pank Werner Lau Margarete Kramer ausgeführt
wird Zum Vortrag gelangen Werke von Häßler Bach Stradella
Bortinansky Kahde Müller und Richter Eintritt frei Pro
gramme ſind bei H Hothan beim Küſter und an der Abendkaſſe
zu haben

Marktkirche mworgen
Eintritt und Proelf derWerke von Buxtehude
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Schulgeld nach dem Gehalks aktor
Die halliſchen Sätze nicht genehmigt

Durch einen Erlaß vom 14 März hatte der preußiſche Miniſter
für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung im Einverſtändnis mit
dem Finanzminiſter beſtimmt daß mit Wirkung vom 1 April d J
ab an allen öffentlichen höheren Lehranſtalten ein Schulgeld von
jährlich 20 000 Mark erhoben wird Für auswärtige Schüler und
Schülerinnen der nichtſtaatlichen höheren Lehranſtalten konnte ein
Zuſchlag von 25 v für auswärtige Schüler das Fünffache des
Schulgeldes für einheimiſche Schüler erhoben werden Unter
dem 19 März d J hatte der hieſige Magiſtrat beim Unterrichrs
miniſter für die ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten Halles einen
Schulgeldſatz von 50 000 Mark für das Jahr beantragt Durch Er
laß vom 11 April hat der Miniſter die Erhöhung des Schulgeldes
an den halliſchen Schulen von 29 000 auf 50 000 Markt nicht ge
nehmigt Das Schulgeld beträgt demnach an allen höheren
Lehranſtalten der Stadt Halle den ſtädtiſchen Anſtalten den An
ſtalten der Franckeſchen Stiftungen und der ſtaatl Auguſt Her
mann Frandcke Schule für das Vierteljahr April Juni 1923 für ein
heimiſche Schüler und Schülerinnen gleichmäßig 5000 Mark

Um das Schulgeld künftig dem jeweiligen Stande der Geld
entwertung einigermaßen anzupaſſen und um eine Vereinfachung
in der Schulgeldfeſtſetzung herbeizuführen hat der Miniſter an
geordnet daß vom 1 Juli 1923 ab das Schulgeld dem allmonatlich
im Reichsbeſoldungsblatt veröffentlichten Gehaltsfaktor ange
glichen wird Die Schulgeldſätze erhöhen oder ermäßigen ſich
für jedes Kalendervierteljahr in dem Verhältnis in dem die Be
züge der Beamten des Reichs auf Grund des von dem Reichs
miniſter der Finanzen im Reichsbeſoldungsblatt veröffentlichten

Gehaltsfaktors ſich erhöhen oder ermäßigen

Pfin iſt und Himmeiſahtt Sonderzüge

Am Donnerstag dem 10 Mai Himmelfahrtstag und am
20 und 21 Mai Pfingſtſonntag und Pfingſtmontag werden
folgende Züge eingelegt a Strecke Halle Sanger
hauſen Perſonenzug 572 Halle ab 4,52 vorm Sangerhauſen
an 6,56 vorm Sonderzug 593 Sangerhauſen ab 7,05 nachm
Halle an 8,55 nachm Strede Vitzen burg Querfurt
Sonderzug 2135 Vitzenburg ab 10,50 nachm Querfurt an 11,36
nachm Sonderzug 2134 Querfurt ab 12,45 nachm Vitzenburg an
1,275 nachm c Strecke uerfurt Oberröblingen
am See Perſonenzug 2123 Querfurt ab 8,40 vorm Ober
röblingen an 9,25 vorm Sonderzug 2133 Querfurt ab 9,45 nachm
Oberröblingen an 10,30 nachm Sonderzug 2122 Oberröblingen
ab 12,15 nachts Querfurt an 1,04 nachts Perſonenzug 2126
Oberröblingen ab 9,50 vorm Querfurt an 10,39 vorm Die Per
ſonenzüge 572 2123 und 2126 verkehren in den Zeiten in denen
die e urzeit werktags durchgeführt werden

ie Sonderzüge führen 4 Klaſſe

Einführung des neuen Skudiendirektors des Lyzeums II

Nachdem vor einiger Zeit die Referentin des Unterrichtsmini
r für das höhere Mädchenſchulweſen des Lyzeum I be
ichtigt hat iſt dieſe Schule als voll ausgeſtaltetes Lyzeum anerkannt worden Zugleich wurde der bisherige Lei
ter Herr Studienxat Vollert entſprechend einem Antrage des
Magiſtrats als Studiendirektor vom Herrn Unterrichtsminiſter
beſtätigt Seine Einführung fand jetzt in der Aula des Stadt
grmna ijums ſtatt Nach dem gemeinſamen Geſange Lobe den
Herren und dem Vortrage der Motette Der Herr iſt groß
durch den Schülerchor St von Herrn Geſanglehrer Henkel
überreichte Herx Stadtſchulrat Dr Truſchel im Namen des Mggi
S des Provinzialſchulrates Herrn Studiendirektor Vollert
ie Berufungsurkunde Herr Oberſtudiendirektor Dr Dewiſcheit

rief dem neuen Leiter im Namen der Direktoren der höheren
Lehranſtalten ein hberzliches Glück auf zu Herr Mittelſchullehrer
Kunze der Vorſitzende des Elternbeirates begrüßte ihn im Namen
der Elternſchaft und wies darauf hin daß es Herrn Vollert ge
lungen ſei enge Beziehungen zwiſchen Elternſchoft und Schule
herzuſtellen Fräulein Studienrat Weihmann ſprach ihm im Namen
des Lehrkörpers das Vertrauen aus Herr Studiendirektor Vol
lert dankte für das Vertrauen und verſicherte ſeine ganze Kraft
in den Dienſt der Anſtalt zu ſtellen Nach dem Vortrage des Lie

e Gott wir loben dich wurde die eindrucksvolle Feier
geſchloſſen

Von der Jagd Nach einem Beſchluß des Bezirksausſchuſſes
endigt die Schonseit für Rehböcke mit dem in der Jagdordnung
beſtimmten Tage am 15 Mai

Verſtoßen Ein hen das von den Eltern verſtoßen wor
n war legte ihr 19 Tage altes Kind auf die Treppe des Kinder

eims wo es gefunden wurde Die Mutter wurde verhaftet undwird ſich wegen Kindesausſeßung zu verantworten haben Sie
gab an aus Verzweiflung nicht gewußt zu haben was ſie mit dem
ind anfangen ſollte

n ſchwerer Gefahr Geſtern gegen 11 Uhr nachts kam
in der Gr Brunnenſtraße ein hieſiger Angeſtellter in unmittel
barer Nähe des Straßenbahngleiſes derart Heftig zu Fall daß er
ewußtlos liegen blieb Von einem vorüberfahrenden Straßen

ahnwagen wurde e n und unerheblich am Kopfe
verletzt Er wurde in ſeine Wohnung gebracht Ein Verſchulden
des Wagenführers i nach Angaben von Augenzeugen nicht vor

ennung zum Kreisſchulrat Der Herr Miniſter für Wiſſen
ſchaft Kunſt und Volksbildung hat genehmigt daß in Halle ein
neuer Kreisſchulaufſichtsbezirk gebildet und dieſer dem neuen
Stadtſchulinſpektor Herrn Koſſe nebenamtlich übertragen wird
Herr Koſſe der bisher kommiſſariſch beſchäftigt wurde wird nun

mehr l hald d von der Stadt angeſtellt werden
Der erſte Roßfleiſchermeiſter Nachdem das Roßſchlächter

gewerbe auf Grund des Miniſteriglerlaſſes vom 31 Dezember 1921
als ſelbſtändiges Handwerk enerkannt worden iſt fand am 18 d

n dieſem Handwerk die erſte Meiſterprüfung vor der vom
Regierungspräſidenten errichteten Prüfungskommiſſion ſtatt Der
Flarling rer Walter Zaubitzer von hier beſtand die Prüfung in

en Fächern
Bauverein für Kleinwohnungen Die

mmlung findet am Donnerstag dem 28
ijesjährige Hauptver
pril s Uhr abe

n der Aula des Reformrealgymnaſiums Frieſenſtraße ſtatt

Wie wird das Weffer worgesn seig
Das un ſangreige Regengebiet zieht langſam oſtwärts ab Wir haben

bei nord weſtlichen Winden wolkiges und kühles Wetter ohne nennens
Nächten ſteht die Gefahr

der Saole Feitung Dienstag 24 FApril 1923

Ein Abenkeurer
Straftkammer

Ein ungewöhnlicher Abenteurer und Schowwindler ſaß in der
Verſon des droißigiährigen Kurt Draß aus Berlin auf der An
tlagekant Er ſtammt aus guter Familie iſt der Sohn eines
Finanzrates hat ich allerdings ſchon in der Jugend durch dumme
Streiche den Weg zum Staatsdienſt für den ihn ſein Vater be
ſtimmt hatte verſperrt Aber er tröſtete ſich Sein Ehrgeiz war
Braureidirektor zu werden So ganz hat er jedoch ſein Ziel nicht
erreicht denn er kam zunächſt zum Militär Jn der Kriegseit
erlitt er die erſten reiheitsarafen Dann ging es mit ihm weiter
abwärts Als der Hriede iam reihte er vier Jahre hindurch eine
Straftat an die anbere verübte aller Orten Schwindeleien und
führte das Leben eines vornehmen vochſtaplers Jmmer wieder
gelang es ihm der Strafbehoörde zu entgehen Jetzt wo man ihn
endlich wor Gericht bringen konnte hatre er ſich wegen insgeſammt
36 ſtrafbarer Handlungen zumeiſt Schwindeleien und
Diebſtähle zu rerantworten Angenehme Formen inmrathiſches
Aeußere und die meiſterhafte Gabe zu lügen verſchafften ihm raſd
in den beſten Kreiſen Eingang Mal bewirtere ihn ein Hym
naſialdirektor der mit dem noblen Akademiker gern über der
Zeiten Umſchwung plauderte mal beherbergte ihn ein General
deſſen Verwandte er zu kennen vorgab mal ſtieg er bei
Landrat ab Bald führte er dieſen bald jenen Namen bald war
er bürgerlich bald adlig zumal nach der Zeit des Kapp Butfa
die ihm Gelegenheit gegeben harte ſich Ausweiſe und Papiere auf
alle möglichen Namen zu beſchaffen Auch Ausweiſe für rei
fahrtſcheine hatte er damals erlangt und fuhr nun überall im
Lande herum erzählte von ſeiner Leidenszeit in Sibirien ogwohl
er das Land nie geſehen von ſeinen Tdeen zur Wiederaufrichtung
des Vaterlandes und was derart gute Pläne ſind Vor Gericht
nannten ihn die mediziniſchen Sachverſtändigen eine abenteuertich
phantaſtiſche Natur geiſtig minderwertig bei der die Neigung zu
altoholiſchen Exzeſſen leicht auf die Bahn des Verbrechens funre

Jn Halle ereilte ihn das Geſchick nachdem er gerade einen
erfolgreichen Diebſtahl in Merſeburg ausgeführt hatte Er wur
zu 32 Jahren Gefängnis verurteilt

Schöffengericht

Ein zuverläſſiger Geſchäftsfreund
Am 7 März bot der Arbeiter Wilhelm Hirſemann einem Roh

produktenhändler in deſſen Geſchäft drei Zentner Zement zum Kauf an
Er hatte das Pech daß ein Kriminalbeam er der Verhandlung unerkannt
beiwohnte Als H ſich am nächſten Morgen zwei Herren gegenüberſah
ſchöpfie er Verdacht und holte den Zement nicht herbei wurde aber feſt
genommen Er leugnete entſchieden einen Diebſtahl begangen zu haben
er könne den Lieferanten aber nicht verraten da dieſer Familienvater
ſei Dabei blieb er und ſo ſaß er wochenlang in Unterſuchungshaft
Gegen Ende des Monats kam nun der Mann ein Maurerpolier
von dem Hirſemann den Zement zum Weiterserkauf erhalten hatte zur
Ehefrau des Jnhaftierten um ſich nach dem Verbleib ſeines Zements zu
erkundigen Da wurde er mit ſchweren Vorwürfen überſchüttet Er habe
den Zement geſtohlen und nun ſitze ihr Mann ſchon wochenlang in Unter
ſuchungshaft Der Polier fiel aus allen Himmeln denn er wußte von
der Jnhaftierung des Zementabnehmers kein Wort und beauftragte
darum die Frau ſofort ihren Mann zu benachricheigen daß er den Namen
des Zementlieferers preisgeben ſolle denn die Ware ſei ehrlich erworben
Das geſchah denn auch ſofort Hirſemann nannte durch eine Eingabe
ſeinen Gewährsmann Leider kam dieſer Brief auch erſt nach Wochen
an die zuſtändige Stelle ſo daß H ohne ſeine Schuld noch eine Zeitlang
unſchuldig in Haft ſaß Jn der Gerichtsverhandlung ſtellte ſich tatſächlich
heraus daß der Zement ehrlich erworben war ſo daß Hirſemann ſeinen
Gewährsmann hätte ſchon am Tage der Jnhaftierung nennen können
Der Am sanwalt beaniragte ſelbſt die Freiſprechung des Angeklagten
ſprach ſich auch für eine Entſchädigung für die unſchuldig er
littene Unterſuchengshaft aus Das Urteil lautete auf Freiſprechung

Statt 75 000 Mark Strafe 1 Alillion
Ein Möbelhändler war mit einem Strafbefehl über 75 000 M wegen

Unterſchlagung bedacht worden weil er eine einem Kellner verkaufte
Schlafzimmereinrichtung nochmals verkauft haben ſoll Er hatte gegen

ieſen Strafbefehl Einſpruch erhoben ſo daß ſich das Schöffengericht i
dieſer Angelegenheit zu befaſſen hatte Vor Eintritt in die Verhandlung

ab ihm jedoch der Vorſiende den wohlgemeinten Rat wenn er ſich
chuldig fühle lieber den Einſpruch zurückzuziehen denn wenn durch die

Beweisaufnahme ſeine Schuld erwieſen würde müſſe er mit einer weit
höheren Strafe rechnen Den Rat ſchlug der Angeklagte jedoch in den
Wind Nach der Darſtellung des ſich geſchädigt fühlenden Kellners und
ſeiner Braut hat ſich folgendes abgeſpielt Beide hatten in einem Geſchäft
eine Schlafſtubeneinrichtung gekauft waren darauf zum Angeklagten ge
angen um hier eventuell noch eine Kücheneinrichtung zu kaufen Das
Zeſchäft kam ſchnell zuſtande Hier erblickten ſie auch eine Schlafſtuben
einrichtung die ihnen beſſer gefiel als die gekaufte was ſie offen aus
ſprachen Da machte ihnen der Möbelhändler den Vorſchlag den erſten
Kauf doch rückgängig zu machen und gab Rat auf welche Weiſe das
auf Koſten der Wahrheit möglich ſei Nach dieſem Rezept wurde ver
fahren und ſo wurde der erſte Kauf annulliert das Geld zurückgezahlt
und nun wurde auch die Schlafſtubeneinrichtung für 25 000 M von dem
Händler gekauft der die Kücheneinrichtung lieferte Der Kellner be
hauptet daß er die beſichtigte Einrichtung gekauft gegen Quittung
auch bezahlt hat und daß ſogar ein Standgeld von 25 M pro Monat vom
Angeklagten gefordert worden iſt Er will aber erklärt haben daß er
beabſichtige die Sachen vorläufig bei ſeinem Onkel unterzuſtellen der
händler möchte ſich vorher den Raum aus beſonderen Gründen anſehen
as habe dieſer auch verſprochen Als der Händler darin aber nicht

Wort gehalten ſei er der Kellner nach Wochen zu ihm ins Geſchäft
827 en und da habe er die Wahrnehmung machen müſſen daß ſeine

inrichtung verkauft geweſen Später habe er ſich dann dazu verſtanden
eine nach demſelben Muſter noch anzufertigende Einrichtung anzunehmen
Als dann aber ein Preisaufſchlag von 10 000 M gefordert worden ſei
habe er dies abgelehnt und Anzeige erſtattet

Der Angeklagte behauptete und ſeine Ausführungen wurden von
ſeiner Schweſter unterſtützt daß er nur nach dem Muſter des aufgeſtellten
Zimmers verkauft habe Er habe dem Käufer ausdrücklich erklärt daß
die dort aufgeſtellte Einrichtung ſchon verkauft ſei Da er aber gar nicht
leugnete daß von Standgeld geſprochen ſogar ſelbſt dem Gericht verriet
daß der Onkel des Käufers bei dem die Sachen untergeſtellt werden
ſolltien in der Freiimfelder Straße wohne und damit die Darſtellung des
Kellners und ſeiner Braut an Wahrſcheinlichkeit nur gewann ſo hielt das
Gericht die Schuld des Angeklagten für erwieſen Der Amtsanwalt

ißelte ſehr ſcharf eine derartige Geſchäftspraxis und beantragte eineVeſangnieſtra e von 2 Monaten und bei Ausſtand der Strafe eine Buße

von drei il lionen Mark Der Angeklagte der trotz wieder
holter Verwarnung erſt von Gemeinheit des Kellners geſprochen hatte
wandte dieſe Worte auch auf die Ausführungen des Amtsanwaltes an
Er wurde dafür in eine ſofort zu verbüßende Haftſtrafe von
24 Stunden genommen Das Urteil lautete auf einen Monat
Gefängnis die durch Zahlung von einer Buße von einer Million
und guter Führung während der nächſten drei Jahre abgewendet werden
kann

Die Grundlagen der neuen monumentalen Geſtaltung Be
reits lange bevor der Name Theo van Doesburg bekannt war
machte ſich in Deutſchland das Beſtreben geltend nach einer Bau
art deren Linien und Flächenführung trotz großer Einfachheit
ſchön wirkt das Beſtreben nach einer Raumkunſt die alle Ohber
flächlichkeit über den Haufen wirft van Doesburg ein Ver
treter der holländiſchen Stijl Gruppe hielt geſtern im großen Hör
ſaal der Univerſität einen längeren Vortrag mit Lichtbildern über
die tatſächlichen Leiſtungen die in Holland in dieſer neuen Bau
weiſe bereits vorliegen Allerdings iſt das Beſtreben bei uns noch
i ſo weit gediehen wie in Holland aber wir haben in Jene
im Theaterbau und ſelbſt in Halle in dem Neubau von Sernau den
nfzng ieſe Entwicklung vom Expreſſionismus her beeinflußt

durch den Kubismus und hineingepaßt in die heutige Zeit iſt
nicht ohne Selbſtverſtändlichkeit Sie entſpringt dem Beſtreben der
Künſte der Malerei Bildhauerei und Baukunſt die alle mitein
ander auf einem Kulminationspunkt angelangt ſind P ein

al mit ſich ſelbſt ins Reine eren Wir können der Hallien Künſtlergruppe für die Vermittlung dieſes Vortrages dank
ar ſein Auch die Ausführungen des Redners über Raumkunſt

Nicht das iſt das Weſentliche was imaren ſehr inctereſſont

n Be das was uns den Raum heimeligKünſtle
n befindetmacht Der moderne r iſt ſtolz darauf daß er ſeine Arbeiterklären Lann wie der Jngenieur ſeine Wagfpipe Bei der

otik dem Ba der p ance bis zum der eſſion
immer der Geiſt des Zeitalters ein e Wort So auch

i der neuen Bau und Raumkunſt erdings iſt es mit dem
allein nicht getan auch in der Mauern muß ſich der

iſt r n und ſich in der Malerei und in de talt der
finden v re r r t ne za Balertluite nd van bein Defreaterle äuberen



die Verwandlungen
Von Wilhelm Herbert

Der ſwBr Wiſchnu der die Wanderung der Seelen beſtimmte
war mit ſich ſelbſt unzufrieden

Denn die Seelen die durch dieſe Wanderungen geläutert wer
den ſollten bis ſie zum Gipfel vollkammener Reinheit gelangten
kamen nur ſelten ganz ohne Schlacken zu ihm e

So dachte darüber nach womit dies zuſammenhängen
könnte

Und er fand daß die Seele eines Pariag wenn ſie in ein
vorher ein Paria geweſenKrokodil fuhr nicht mehr wußte daß ſie

war Darum fraß jetzt das Krokodil den Paria er zwickte ihm
wenig ein Bein ab Wäre ſich die Seele als Krokodil noch
darüber tlar geweſen wie ſie vorher als Menſch einpfunden dann
hätte ſie vielleicht den Paria nicht gefreſſen oder ihm nicht ein

ihrer weiterenBein Schlackeabgezwickt und wäre ohne dieſe
Reinigung entgegengewandert
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andern verlieren

Das aber geſchah alſo

Die Köchin und der Krebs
Die Kow C J

oemnächſt ein Krebs zu werden ſetzte einen
Waſſer auf den Herd und ſchürte das Feuer

Topf mit

Dann nahm ſie ohne dabei etwas zu denken einen Krebs aus
dem Korb und legte ihn mitten in dieſes kühle Waſſer DKrebs war anfänglich wohl darin und er dachte
ganz angenehm zu leben ſei
wärmer und wärmer und er begann zu ſchwitzen Endlich war es
ſo heiß daß ihm das Feuer in allen Gliedern brannte und ſein
Körper vor Entſetzen und Qual rot wurde

Die Köchin indeſſen die an ihren Liebſten dachte ſah achtlos
auf die Marter und empfand ſie nicht

Da mit einem Mal nach Wiſchnus allmächtigem Willen
fuhr die Seele der Köchin in den Krebs und die Seele des Krebſes
in die Köchin

Uje Uje Uje winſelte da der Köchin Krebs Was iſt
denn das Das hätte ich nie geglaubt Da verbrenne ich ja bei
lebendigem Leibe Eine ſolche Grauſamkeit iſt doch noch niemals
dageweſen Wenn ich je eine Ahnung gehabt hätte während ich
am Herde ſtand hätte ich keinem der armen Tiere das jemals
angetan

Und die Krebs Köchin die vor ihm ſtand dachte Siehſt du
jetzt wie es mir gegangen iſt Das iſt die gerechte Strafe
Jch aber werde die andern armen Schaltiere wenn ſie ſchon ge
ſotten werden müſſen erſt in das Waſſer legen ſobald es hoch auf
brodelt dann gehen ſie wenigſtens nicht ſo langſam und qualvoll
zugrunde ſondern erſticken mit einem Schlag in der herzlähmen
den fließenden Glut

Der Examinator und der Kandidat
Was können Sie mir über die Schlacht von Marathon ſagen

fragte der Profeſſor und ſchaute über die Brille wißbegierig in dasbleigraue Geſicht des Studenten der auf dem Siachelkattus des

Prüfungsſtuhles vor ihm ſaß
Aber der Kandidat hatte in ſeinem Hirngletſcher eine Ge

dächtnisſpalte in welche die Schlacht von Marathon rettungslos
hinuntergerutſcht war Er griff mit dem Pickel der Todesangſt
hinab Er warf das Seil der Verzweiflung nach Er ſtreckte die
unzulänglichen Arme des Wahnwitzes in die nachtblauen Gründe

Aber die Schlacht von Marathon lag unten eingefroren und
bewegte ſich nicht

Frag mich was andere s, ſtöhnte die ſtumme Studenten
ſeele

Doch der Prüfende der in der olympiſchen Ruhe ſeiner Groß
machtſtellung dieſen Schrei nicht vernahm ſah auch die qualvollen
Schweißperlen auf der Stirne des Aermſten nicht ſondern fragte
zum zweiten und dritten Male mit ſtählerner Stimme Was
können Sie mir über die Schlacht von Marathon ſagen

Und der Uhrzeiger rückte unbarmherzig vorwärts und gab dem
Examinanden nur noch drei Minuten Zeit dann war er rettungs
los durchgefallen

beſchloß Wiſchnu von nun an die Seelen nicht mehr von
nem Körpver Abſchied nehmen und in den andern ziehen zu laſſen

ſollten hinfort zwiſchen beiden Körpern abwechſelnd hin
wandern und in dem einen nicht das Bewußtſein für den

chin die beſtimmt war auf dem Wege der Vollendung
kaltem
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ſich daß es hier
Allmählich aber wurde das Waſſer
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RNichts Nichts perpendikelte die raſende Angſt in dem

Prüfling hin und her
Da wirkte Wiſchnus Geſetz und die Seele des Profeſſors fuhr

in den Studenten deſſen zitterndes Seelchen tief aufatmend in den
Helehrten ſchlüpfte

Eheu Per Jovem Kreuzmillionenbombenelemen ächzte
der Profeſſor Student Ja was iſt denn das So eine Heiden
angſt hat man alſo wenn man auf dem Prüfungsſeſſel ſitzt Ja
wie wird mir denn Ich platze Und jetzt weiß ich ſelber auf
einmal nichts mehr von der Schlacht von Marathon Herr Köllega
Liebſter Herr Kollega Sie Scheuſal von einem Kollegen können
Sie mich denn nicht etwas anderes fragen

Aber der Student Profeſſor ſchaute ihn mit grauſamer Schaden
freude an und dachte ſich Gelt Jetzt ſpürſt du s du Marathon
Wüterich du Marathon Monopoliſt Jetzt koſte es nur aus
nicht eine Silbe ſonſt frage ich dich

Die Uhr ſchlug und der Kandidat plumpſte durch

Herrl und Ami,
Der Herr ſaß mit einer blonden Dame im Kaffeehausgarten

und es hatte 32 Grad im Schatten
Ach ich verſchmächte, ſeufzte die Dame

Da winkte der Galante und ließ zwei Portionen Fruchteis
bringen Daneben ſtellte der Ober eine Schale mit Holippen

und links und rechts davon je ein großes Glas kühlen Waſſers
Nun ſprang Ami der es in dem Staub unter dem Tiſch nicht

mehr aushalten konnte auf den Stuhl Denn er hatte ſchon vor
her die ganze Stadt hindurch hinter den Fahrrädern der beiden
herlechzen müſſen und verging vor Durſt

Mit herausgequollenen Augen und ſchlabbernder
ſchaute er nach dem Waſſer

Ah wie das erfriſcht
verliebt an

Ja beſtätigte dieſer geſchmeichelt
auch zu unerträglich

Da ſah er den Hund auf dem Stuhl und ſchrie wütend Ob du
hinuntergehſt du ungezogenes Vieh

Und ſtieß das Tier mit raſcher Hand auf den Boden wo es
ſich in ſeiner Erſchöpfung dermaßen überkugelte daß die Dame vor
Spaß laut hinauslachte

Da winkte Wiſchnu mit den Augenbrauen und die Herrl Seele
fuhr in Ami und Amis arme verſchmachtete Hundeſeele kroch ver
gnügt in den ausgekühlten Herrlbalg

Pu uhh keuchte da der Herrl Ami Mir klebt ja die
Zunge am Gaumen Und das habe ich vorxhin wie ich ſelbſt das
Eis aß nicht verſtehen können und wenn ich es nicht verſtandenhabe wie kann die Gans auch noch lachen dazu Daß ſie nur

gleich der Deixel holen tät
Aber das Ami Herrl war barmherziger als er und ſchüttete

ihm Waſſer in eine Schale und ſtellte es ihm unter den Tiſch
Denn die Hundeſeele konnte auch in dem Gigerlkörper noch

nicht die Treue verleugnen die ihr eigen iſt

Der Spaziergänger und der Blütenzweig
Frühling war s und der Apfelbaum blühte wunderbar Die

Sonne wor ſo verliebt in ihn daß ſie jedes Blättchen einzeln
küßte

Jch werde dir s lohnen, ſagte der Blütenzweig Ein paar
Wochenlang will ich noch hunderttauſend Augen erfreuen und im
Herbſte will ich mich gerne biegen unter der Laſt von vielen vielen
ſchweren goldenen Aepfeln von denen jeder ſo ſüß ſein ſoll wie
dein Kuß

Da ging ein Spaziergänger vorüber ſagte Ach wie ſchön
tat einen Sprung und brach den Aſt ab

Hundert Meter warf er ihn gelangweilt in den Kot
Mörder ſchrie der Zweig War das die Schandtat wert

Da fuhr die Seele des Spaziergängers in den Blütenzweig
deſſen hundert zertretene Blütenſeelchen den Menſchen füllten
y Der aber ſtand auf einmal entſetzt und fah was er angerichtet

atte

Zunge

lächelte die Dame und ſah den Herrn

Die Hitze war aber

Der Autor und der Leſer
Hm ſagte der Autor und betrachtete die noch tintenfeuchten

Zeilen Was ich da geſchrieben habe iſt ganz nett
Na es geht gerade noch, gähnte andern Morgens der Leſer

Wiſchnu aber war eingenickt Auch die Götter ſchlafen bis
weilen

Da wechſelten die Seelen nicht mehr So hat nie jemand
erfahren was ſonſt die beiden geſagt hätten
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Eine Inſel des Friedens
Von Walter von Rummel

Verloren und verſonnen wie das letzte bei einer letzten großen
Sintflut übriggebliebene Stück Erde ſchwimmt meine Friedens
inſel mitten in der tiefblau flimmernden Unendlichkeit und gren
zenloſen Verlaſſenheit des Stillen Ozeans des mare pacilico
Stundenlang pilgere ich den Strand dahin und höre nichts weiter
als das laute Rauſchen der Palmen in deren vollen Kronen ſich
ſchwer der Paſſat wiegt höre nichts als das helle freundliche
Plätſchern der bergwaſſerklar heranwandernden mit ſilbernem
Singen den goldgelben Sand weiß überziehenden Uferwelle Alle
wilde Unraſt der Welt ihr ſchwarzer Zwiſt und Hader ertrank in
dem klaren blauen Meere Zeit und Ewigkeit fliebßt hier lächelnd
in eines zuſammen ſtill ſteht der Zeiger der Uhr Nah ich dem
Dörflein ſeh ich nackte Kinder im lauen Seichtwaſſer freudig ſich
tummeln Zwiſchen palmſtrohgedeckten altersſchwach auf Pfähle
ſich ſtützenden Holzhütten ſtehen im ſchützenden Grün ihrer Süd
landbäume junge ſchlanke und dunkle Mädchen ein paar heiß
farbige Blüten im ſchwarzen Haar einen breiten Kranz tiefgrüner
Blätter um die Stirne gewunden und ſcherzen mit den Knaben
die braun und nackt auf ihren Ochſen des Weges geritten kommen
Heitere Bilder wohin das Auge ſchaut von gewaltig glühender
Segen ſpendender Sonne beſtrahlt

Unter den Palmen die ſich wie ein Ring um das Herz der
Jnſel legen wohnt das Urvolk der Marianen denn wir ſtehen
auf einem Marianeneiland wohnen die Chamorros ein den
Tagalen der Philippinen im Ausſehen nicht unähnlichenr Menſchen
ſchlag lauter Leute die längſt von den ſpaniſchen Mönchen be
kehrt und getauft wurden Dicht neben ihnen hat ſich ein Häuflein
heidniſcher Karoliner angeſiedelt die auf ihren raſchen ſchmalen
Kanus wagemutig hierher geſegelt kamen und bleiben werden
ſo lange es ihnen gefällt Auch Europäer ſind hir anzutreffen
während auf allen anderen Marianeninſeln das amerikaniſche
Guam ausgenommen nur etwelche ſpärlich genug geſäte Cha
morros leben wenn dies und jenes Eiland nicht überhaupt un
bewohnt iſt Hier aber auf meiner gebenedeiten Jnſel des Frie
dens ſind acht ſage acht Europäer zu finden ganz acht Deutſche
Sie ſind völlig aufeinander angewieſen Beſuche kommen keine
hierher Nur alle paar Monate wirft ein Schiff auf wenige
Stunden vor der Jnſel Anker bringt Zeitungen und Nachrichten
ladet beſtellte Güter aus Das iſt die ganze Verbindung die man
mit aller übrigen Außenwelt hat Mit dieſen ſo ſehr abgeſchloſſe
nen Deutſchen ſitze ich nun des Abends beiſammen aber immer
nur mit höchſtens je vieren nie mit allen acht gemeinſam Denn
dieſe acht hier hauſenden Deutſchen haben ſich in zwei feindliche
Heerlager geſpalten in ein weltliches das ſich ſeinerſeits wiederum
aus je zwei mehr konſervativ zwei mehr liberal gerid Ken Ele
menten zuſammenſetzt und in ein katholiſch kirchlich orrentiertes
Jede der beiden großen Parteien verkehrt ſo viel wie irgend
möglich nur unter ſich und verſucht der anderen aus dem Wege zu
gehen Man beſieht ſich höchſt mißtrauiſch feindet ſich auch zeit
weiſe bald heimlich bald offen an So war es als ich ankam ſo
blieb es bis ich ſchied Unſere braven guten Landsleute hatten
einen ihrer Erbfehler bis zu den Antipoden hinübergeſchleppt

Jch aber muß auf meiner ſchönen Friedensinſel wenn ich
einmal wirklich vollen Frieden haben will Häuſer und Menſchen
weit hinter mir laſſen und wieder hinaus ans Meer wandern

immer ruhig und friedlich Vom Dorfe her klingt
in das Rauſchen von Woge und Palme lauter heller Geſang die
Novena wie ſie die ſpaniſchen Mönche dem Chamorrovolk einmal
gelehrt haben Aber dann wenn die Nacht ſinkt wird es ſtill
Still ſtehen die hohen ſchlanken Stämme ſtill ruhen die breiten
Kronen der Palmen Schwarz und ſtill kaum zu ſehen ſchlafen
die müden Hütten im weichen Uferſande huſcheln ſich ein in den
Schatten der Bäume Still iſt die See und dunkel Nur ein
ſchmaler Streif erglänzt matt im fahlgrünen von Wolkenſchleiern
halb verdeckten Mondlicht Die Sterne ſchimmern durchs ſtarr
gewordene Blattwerk der Palmen Nun beginnt auch auf der
See ein Stern aufzuleuchten und dann noch einer und noch einet
die es wohl an hundert ſind Und lautlos wie hundert Jrrlichtet
gleiten die hundert Sterne hell über die dunkle nachtſchwarze Se
Karolinerkanus ſind es die bei Fackellicht fiſchen Aber man ſielt
nicht die Fahrzeuge hört nicht die Menſchen Nur die Lichtir
ziehen wie die Sterne über den Himmel lautlos zitternd über
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Und es wäre doch ſehr lehrreich geweſen

Von Dingelſtedt zu Reinhardt
Neues über berühmte Bühnenregiſſeure

Von Felix von Lepel
Wenn man ſich die geſchichtliche Entwicklung der Regiekunſt

in den letzten 100 bis 150 Jahren vergegenwärtigt wie ſie ſi
in der langen Reihe von Theaterleitern bzw Regiſſeuren von
Goethe Schröder Jffland Schreypogel Laube
Anſchütz Dingelſtedt bis zu Richard Wagner Sieg
fried Wagner oder Max Reinhardt manifeſtiert ſo er
gibt ſich die Tatſache daß der Regiſſeur vor 100 ja noch vor
50 Jahren andere Funktionen beſaß ſeine Tätigkeit anders ein
geſchätzt wurde als heute Es war eine Zeit in deren Kunſt
jargon der Begriff Regiekunſt in unſerem verfeinerten Sinne
noch nicht exiſtierte Die Tätigkeit des Regiſſeurs war früher
mehr äußerlicher Natur er war mehr Spielordner Spielwart
die Schauſpieler bei Proben und Aufführungen äußerlich zuſammen
haltende und beaufſichtigende Perſönlichkeit mehr Jnſpizient
als wirklicher individueller Künſtler All die ungezählten
Feinheiten und Nuancen mit denen die moderne Regiekunſt ar
beitet waren dem Regiſſeur von damals unbekannt ſeine Ar
beit war unproblematiſcher gradliniger unkomplizierter was
ſchon mit der Art der damals geſpielten Stücke zuſammenhing die
nicht ſo vieldeutig unklar und verſchwommen waren wie vielfach
die modernen

Welch intereſſante Entwicklungl Wie verſchieden die Per
önlichkeit Goethe der zwar den Schauſpielern allgemeine
Maximen erteilte über a Natürlichkeit Charak

teriſtik aber doch das Spiel der Schauſpieler und den Stil
einer Aufführung nicht eigentlich beeinflußte Aehnlich viel ſpäter
Anſchütz vom Wiener Vurgtheater in olympiſcher Ruhe von
ſeinem Regiſſeurſeſſel dem Spiel in den Proben zuſehend Dann
die fragwürdige und ſeltſame Erſcheinung Franz Dingel
ſtedts der als Künſtler nur als großer Herr wirken wollte und
für den eine theatraliſche Sache nur dann exiſtierte wenn ſie ein
Glanzlicht auf ihn ſelbſt warf wie ihn Ludwig Speidel charakte
riſiert hat ein Regiſſeur der etwa die Braut von Meſſina
nur in dieſem einmal von Julius Bab ſkizzierten Sinne emp
fand voll von Höhepunkten Schillerſcher Rhetorit vielfach nuan
cierter wirkſamſt geſteigerter ethiſcher Beredſamkeit und voll
kunſtvoll a prächtig tönenden Rhythmen und
die wie er ſelbſt bekannte mit ihren n und Chören mit
dem ganzen unter Apparat der Han lung ſeinem ange
borenen ng zur Maſſenentwicklung und Maſſenwirk ver

lung zwiſchen Dichter und Schauſpieler und Publikum herauskam

und fragwürdige Erſcheinung Dingelſtedts
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folgerung all dieſer Entwicklungsphaſen Reinhardt der ge
borene Schauſpieler deſſen künſtleriſche Wurzeln bis in jenes
bayeriſch öſterreichiſche Barocktheater vor 1 Jahrhunderten zu
rückreichen ſiehe ſeine Jedermann Aufführungen in Salzburg
während in Richard Wagner dem Regiſſeur ſeiner Muſikdramen
wie Nietzſche ſagt alles Sichtbare der Welt zum Hörbaren Sich
vertiefen und Verinnerlichen will und ſeine verlorene Seele ſucht
alles Hörbare der Welt auch als Erſcheinung für das Auge ans
Licht hinaus und hinauf gleichſam an Leiblichkeit gewinnen will
und ſeine Kunſt ihn immer den doppelten Weg aus einer Welt
5 Hörſpiel in eine rätſelhaft verwandte Welt als Schauſpiel
führt

Eine immenſe Aufgabe wie man ſieht die Wandlungen der
Regiekunſt und ihrer bedeutendſten Vertreter im Laufe der Zeiten
aufzuzeigen und es ſei vergönnt aus einem neuen Buche von
Hermann Bahr über Schauſpielkunſt Leipziger Zellenbücherei
Dürr 8 Weber einige hervorragende Skizzierungen und Porträts
berühmter Bühnenleiter und Regiſſeure mitzuteilen

Heinrich Laube ſo ſagt Bahr war eigentlich noch kein Re
giſſeur in unſerem Sinne Seine Bedeutung lag in dem klaren
Blick für das Theaterſtück und in einem ungewöhnlichen Spür
ſinn für ſchauſpieleriſche Begabung Er wußte daß Wortkunſt
allein zur Bühnenwirkung nicht ausreicht daß auf der Bühne nur
eine Wortkunſt von ganz eigener Art möglich iſt daß es eine
Wortkunſt ſein muß die dem Mienenſpiel dem Gebärdenſpiel dem
Verwandlungsſpiel Raum gibt ja womöglich nicht bloß Raum
ſondern auch Anlaß Er wußte daß Stücke von geringer Wort
kunſt zuweilen eine geheimnisvolle Kraſt haben Mienenſpiel Ge
bärdenſpiel und Verwandlungsſpiel aufzuregen und aus dem
Schauſpieler ſonſt gebundene Gaben heraufzuholen Er wußte auch
einen Schauſpieler am andern zu ſteigern und dann alle zuſam
men auch noch am Publikum und das Publikum wieder an ihnen
Aber wenn er ein unvergleichlich wirkſamer Kuppler zwiſchen
Dichter Schauſpieler und Publikum war er ſelber blieb dabei doch
immer unſichtbar er hätte ſich an dem was bei ſeiner Vermitt

niemals die Voterſchaft angemaßt Und dann die geheimnisvolle

gu je Er Dingelſtedt begannim politiſchen Trab des jungen Deutſchlands doch nicht ohne
leiſe romantiſche Regungen nur war er ein Romantiker dem es
durchaus nicht genügte vom verblichenen Glanz alter Zeiten zu
träumen er hatte den geſunden Appetit des damals emporkommen
den Bürgertums das es kaum mehr erwarten konnte ſich an die
er Lebens zu ſetzen J ſeine ganze Generation iſt
as Bedürfnis ihr bürgerliches Daſein auszuſchmücken und auf

zuputzen charakteriſtiſch und auch ihren Dichtern kam es weniger
darauf an zu dichten als in Poeſie zu leben Es war die

e entgegenkam War Dingelſtedt de r der mit ſeinen
Jnſzenierungen ſchon die Geburt der modernen Fegiekunſt desmodernen e belauſchen läßt ſo repräſentiert in unſeren
Tagen Max Reinhardt dieſer geheimnisvollſte Regiekünſtler die
äußerſte vnd letzte Konſequenz die notwendige künſtleriſche Schluß

e mehr darauf in Samtflauſch und mächtigem Hut mit breiter

a der Künſtlerfeſte wo zuweilen für den ſchönen Schein einer
röhlichen Ballnacht Talent verzettelt wurde das ſorgſam ver

ahrt und in ſtrenger Zucht hätte fruchten können Der Maler

a

rempe malerxiſch auszuſehe n als ein Bild zu malen und der

aber keine bürgerliche ſondern eine weltum
zu vollenden in der Not dieſer irren

Strichen ein

Mann der wie n

Stilkritiker und Eſſayiſt in Einem

das Meer

Dichter erlebte zehn Romane bevor er einen ſchrieb Lebhafts
Gefühl für Schönheit wurde mit der Kraft Schönes zu ſchaffet
verwechſelt und auch für echte Begabungen war die Verſuchug
groß ſich zunächſt nur einmal mit einem möglichſt großen Vornt
ſchöner Erlebniſſe zu verſorgen aus dem dann eines Tages ſchu
von ſelber ein Kunſtwerk fertig herausſpringen mußte

Das Wiener Burgtheater fand er zu yder Zeit als er de
Leitung übernahm nicht mehr im vollen Beſitze der alten ſchar
ſpieleriſchen Macht Die Begabung Dingelſtedts lag offenbar i
der Fähigkeit ſich ein Stück wenn er es las in allen Rollen m
elementaren Schauſpeplern beſetzt vorzuſtellen und vor den Auge
ſeiner Phantaſie aufgeführt denken zu können er ſah das Max
mum von Wirkung die dieſes Stück dann erreichen konnt
Solche Schauſpieler fehlten ihm aber Das Minus an Wirkun
das ſich dadurch ergab konnte nicht ausgeglichen aber das Pubk
kum konnte mit ſtarken Wirkungen anderer Art nicht ſchauſpieb
riſcher Art doch von gleicher Jntenſität ſo beſchäftigt werden d
es darüber jenes Minus zu bemerken gar nicht Zeit fand As
der Armut an großen Schauſpielern iſt Dingelſtedt der Schöpfr
der modernen Regie geworden Und dann der Wundermaß
Max Reinhardt Laube ſagte bei ſeiner Ernennung zur
Direktor des Burgtheaters er rechne wenn es gut gehe vielleit
im fünften Jahre ſeiner Direktion mit den Vorbehaltungen wit
genug und ſeiner Autorität ſicher ſein um dann
fangen zu können Das hätte ſich auch Reinhardt ſagen müſſt
aber dazu hätte mehr Geduld als ihm ſein Ehrgeiz ließ d
mehr Geld als in der Kaſſe war gehört So war er gezwunge
in dem beſcheidenen Zimmertheaterchen Unter deu Lindenraſch als möglich einen entſcheidenden alle großſtädtiſche Zweifel

ſucht bezwingenden allen Unmut des Neides und der Eiferſuch
niederſchlagenden Erfolg zu haben Er mußte mehr bieten als
er hatte Reinhardt war und iſt geborener Schauſpielen und iſt
es in den Grundzügen ſeines Weſens bis auf den tigen Tag
geblieben Jn Reinhardt iſt der Schauſpieler das Primäre vom
Schauſpieler geht er aus und auf den Schauſpieler Wohin ſeine
Regiekunſt immer blickt 8 den Schauſpieler iſt es abgeſehen
Freilich die Kunſt des Schauſpielers allein genügt ihm nicht er
braucht mehr er braucht den Malerx braucht die Wunder der Be
leuchtung braucht den Maſchiniſten braucht Muſik braucht Tanz
aber wozu braucht er ſie Zur Steigerung des Scha ielers
Dem allein haben ſie doch alle zu dienen der n Max
Reinhardt iſt doch der unſichtbare Herr der alle di ünſte ſpie
len läßt Er lenkt den Triumphwagen ſie orfſpann
Auch Reinhardt hat eine große deutſche Tradition r
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Vörſe am anderen Tage die Stützungsaktion erſchwerte

9 iffeldeuſche Handels
und Wirtſchafts Jeitung

Havenſtein zur Diskonkerhöhung
Der Reichsbankpräſident machte in der geſtrigen Zentralausſchuß

tung u a folgende Ausführungen Jch brauche im einzelnen nicht dar
ulegen worauf die neuen gewaltigen Anſprüche an Krediten und Zah
ingsmitteln zurückzuführen ſind Es ſind neben den früher wiederholt

legien und weiter fortwirkenden Urſachen vor allem die weiteren
Auswirkungen des Einbruchs der Franzoſen und Belgier in das Ruhr
ebiet wo die Aufrechterhaltung der Produktion die Gewährung umfang
eicher Kredite notwendig machte da der Abſatz nach dem unbeſetzten
eutſchland und nach dem Ausland nahezu unmöglich geworden iſt Aber

Zuch im unbeſetzten Deutſchland ſind naturgemäß die Anſprüche außer
Irdentlich ſtark geweſen infolge der Störungen die mit der Abſchnürung
es Ruhrgebieis auch für das übrige Deutſchland entſtanden ſind Wir

jaben au h um den infolge der Stützungsaktion einſetzenden Preisabhau
picht zu ſtören durch volle drei Monate von einer weiteren Erhöhung des
gDiskonts abgeſehen obgleich die Geſtaltung der Geldmarktlage und die
weiter zunehmende Verarmung und Kapitalnot eine ſolche an ſich ſchon
Jängſt gerechtfertigt hätten Wir halten aber nunmehr den Zeitpunkt für
gekommen dieſe Zurückhaltung aufzugeben indes zugleich für geboten
die Erhöhung in einem Ausmaß vorzunehmen das ſtark über die bis
herige Uebung hinausgeht
Unſer Volk und Land ſteht in ſchwerem Kampf deſſen Ausgang viel
leicht für lange Zeit über ſeine Zukunft entſcheidet Der Kampf kann
noch lange dauern und wir müſſen uns darauf einrichten ihn noch lange
und mit Erfolg zu führen Das große Mittel das Reich und Reichsbank
in Anwendung gebracht haben und deſſen Zweck allen beteiligten Wirt
ſchaftskreifen ſehr ernſt und klar zur Kenntnis gebracht war die Auf
legung der Golbſchatzanweifungsanleihe hat den

ſErwartungen die daran genknüpft werden durften nicht ent
ſpro ch en Wenn wir auch nie einen Zweifel daran und ge
laſſen haben daß die in der ausländiſchen namentlich der ſranzöſiſchen
und belgiſchen Preſſe vielfach verbreiteten Behauptungen von einem viele
Goldmilliarden betragenden Deviſenbeſitz der deutſchen Wirtſchaft nichts
weiter waren als ein und zwar meiſt ein bewußtes Gebilde der Phan
taſie ſo durfle doch füglich erwartet werden daß der größere Teil der
aufgelegten Anleihe gezeichnet werden würde D iſt nicht geſchehen
und das hat die Wirkung gehabt daß unſere Gegner die Widerſtands

und den Widerſtandswillen der deutſchen Wirtſchaft glaubten
ſchwächer einſchätzen zu dürfen als ſie ſind daß aber auch und das
war das Schlimmere im eigenen Lande wieder die Sonderintereſſen
ſich zum Schaden des Ganzen in ſtärkerem Maße betätigten die Anſprüche
an den Deviſenmarkt und an die Reichsbank ſich von Woche zu Woche
und ſchließlich zu einem Umfange ſteigerten der weit über den normalen

gehabt

Pedarf unſerer Wirtſchaft hinaus zing und auch die Tagesſpekulation ſich
wieder unbekümmert um das Wohl des Ganzen in ſtärkerein Maße her
vorwagte und durch Vorverkäufe an dem einen und Eindeckung an der

Wir haben aber
auch mit tiefem Bedauern und mit ernſter Sorge wahrnehmen müſſen

daß nicht nur jene Tagesſpekulation ihren eigenen Acker pflügte ſondern
daß in dieſer Zeit des ſchwerſten Ringen Deutſchlands auch ernſte Kreiſe
unſerer Wirtſchaft das Recht zu haben glaubten ſich nicht nur für
den z wingenden Bedarf einer nahen Zukunft ſondern

auch weiterhin auf Vorrat oder für Deviſen die ſie abgeſtoßen hatten
mit großen Beträgen einzudecken und ſelbſt vor Konzernauf rägen nicht
zurückſcheuten Das Reichsbankdirektorium würde es lebhaft bedauern
wenn es einer dem Jntereſſe des Ganzen zuwiderlaufenden Betätigung

der Sonderintereſſen und des Eigennutzes mit den ihm zur Verfügung
ſtehenden Machtmitteln entgegentreten müßte ich beione aber daß es das
würde und zwar mit

ſchärfſten Reſtriktionen
ohne Anſehen der Perſon oder Firma

Wir hoffen daß das in der letzten Woche erfolgte Emporſchnellen
des Dollars und die in der Stützungsaktion von der Reichsbank vor
genommene Aenderung der Taktik als ein lauter und ernſter Weckruf emp
funden werden Der trotz allen Reſtriktionen ſtark zunehmende Be
ſtand der Reichsbank an Wechſeln und die noch gewaltigere
zu geradezu phantaſtiſchen Ziffern hochwachſende Zunahme der ſchwebenden
Schuld der Schatzanweiſungsbeſtände der Reichsbank und des Papier
geldumlaufs wirkten ja an ſich der Stützungsaktion entgegen und der
hinter den Zinsſätzen des Geldmarktes weit zurückſtehende Bankdiskont
drängt alle Kredilanſprüche und auch ſolche die auf den Kapitalmartkt
gehören in ungemeſſenem Umfange und immer ftürmiſcherer auch durch
ſchärfſſte Kreditreſtriktionen nicht immer abzuwehrender Weiſe auf die
Reichsbank Die Diskontpolicik muß beſtrebt ſein auch dieſe Wirkungen
abzuſchwächen Eine ſcharfe Erhöhung des Banldiskonts wird wie wir
hoffen dekzu beitragen daß die flüſſigen und verfügbaren
Privatkapitalien in erhöhtem Naße einen Anreiz
finden ſich der Anlage in unverzinslichen Reichsſchatzanweiſungen zuzu
wenden um dadurch freie Gelder zu binden die Verlnappung des Geld
marktes zu befördern und die Reichsbank zu entlaſten Sie wird aber
andererſeits auch eindringlich dahin wirken daß alle diejenigen politiſchen
und wirtſchaf lichen Faktoren die in der Lage ſind zur Behebung ihrer
Kredit und Kapitalnot durch kurz oder langfriſige Anleihen oder durch
Erhöhung ihres Gefellſchaf skapitals an den Kapitalmarkt heranzutreten
dieſen Weg beſchreiten ehe ſie mit ihren Anſprüchen an die Reichsvank
und Darlehnskaſſe herantreten die micht dazu da ſind langfrißige oder
dauernde und an den Kapitalmarkt gehörende Bedürfniſſe durch Ausgabe
fiktiven Geldes zu befriedigen Aus allen dieſen Gründen hält das
Reichsbankdirektorium eine ſtarke und ungewöhnliche Erhöhung des Dis
konts für geboten und hat deshalb beſchloſſen den Diskont von 12 auf
18 Proz heraufzuſetzen Ich habe daran aber eine doppelte

Bitte an die deutſche Bankwelt
zu knüpfen Jch bitte die Banken zunächſt uns am Deviſenmarkt mit
ihrer ganzen Kraft und ihrem ganzen Einfluß zu unterſtützen und ins
beſondere ihre Börſenvertreter aufs beſtimmteſte anzuweiſen keinerlei
Deviſenaufträge an die BVörſe zu geben die nicht einen wirklichen
Bedarf der Wirtſchaft und des Verkehrs entſprechen Und weiter habe
ich die Bitte auszuſprechen daß die deutſche Bankwelt beſtrebt ſein möge
die Hemmungen und Verteuerungen die eine ſolche Diskonterhöhung auf
dem einen oder anderen Gebiete mit ſich bringen muß die aber im all
gemeinen Intereſſe in Kauf genommen werden müſſen durch eine ent
gegen kommende Zins und Gebührenpolitik zu milbern
Das Reichsbankdirektorium gibt ſich der Erwartung hin daß die be
ſchloſſene Diskonterhöhung nicht auch für die Bankwelt das Signal be
deuten werde ihrerſeits der geſamten Kundſchaft den Kredit der jetzt
bereits mit den doppelten und dreifachen und teilweiſe noch höheren
Speſen als bei der Reichsbank belaſtet iſt die wenn auch durch die wach
ſenden Unkoſten der Banken hervorgerufen doch für große Teile unſerer
Wirtſchaft bereits bis an die Grenze des Tragbaren herangehen ent
ſprechend weiter zu verreuern

Kine neue Braunfohlenalliengeſellfchaſt
Braunkohlen Jnduſtrie Vogelsfreude A G in Berlin

Ueber dieſe mit einem Kapital von 35 Mill M erfolgte Neugründung
entnehmen wir dem bei der Handelskammer Berlin vorliegenden Prü
fungsbericht folgendes Gegenſtand des Unternehmens iſt der Erwerb und

Vetrieb von Bergwerken Ziegeleien Glasfabriken jeglicher Art insbeſon
dere der
Bergwert

Erwerb und die Ausnutzung der bisher von der Braunkohlen
gelsfrezude G m b H in Berlin vbetriebenen Braun

Rothſtein Kreis Liebenwerdagenkohlengruben beider Handel mit Bergwerkserzeugniſſen und Ziegeleiprodukten jeglicher
Art Die Kohle des Grubenfeldes der Geſellſchaft wird wie dem Bericht

der von der Handelskammer beſteuten Reviſoren zu entnehmen iſt d urr ch
j weg im Tiefbau abgebaut wobei mit 40 Proz Abbauverluſt

zu rechnen iſt Der Gründerbericht rechnet nur mit einem Verluſt von
334 Proz Der Vorrat wird auf 27000 Tonnen geſchätzt
und reicht ein Jahr Jn einem vom Fiskus gepachteten Felde
ſteht ein Kohlenvorrat von 800 000 Tonnen oder 11200 000 Hektoliter
an Der Gründerbericht ſpricht wie der Reviſor der Handelskammer
hervorhebt im Gegenſatz dazu von 14 136 094 Hektoliter Dieſe 827 000
Tonnen gewährleſten bei einer täglichen Förderung von 100 Tonnen eine
Lebens bauer von 27 Jahren und bei 200 Tonnen täglicher Förderung
132 Jahre und nicht 20 Jahre wie der Grünungsbericht behauptet
Für die geſamten Sacheinlagen kommt der ſachverſtändige Reviſor der
Handelskammer auf einen Berrag von 21331 000 während die Aktien

eſellſchaft bezahlen muß 20 350 090 M in Aktien und 14 650 000 M in
ar Fexzner ſchätzl der Sachverſtändige die Herrichtung der An

lagen des fiskaliſchen Pachtfeldes einſchließlich der Koſten ſür das An
ſchlüßgleis auf wenigſtens 400 Mill Mark und kommt zu dem
Schluß daß die Belaſtung des Unternehmens durch Verzinſung und
Amortiſation bei Durchführung des Projektes reichlich hoch ſein würde
und nur bei guter Konjunktur d h bei flottem Abſatz und hohen Preiſen
getragen werden könne Von dem apital ſind 14 650 000 M zu
175 Proz bar eingezahlt Den erſten Aufſichtsrat bilden u a Landrat
Erich v Oettingen Kaufmann Karl v Haryes

Rud Levy Maſchinenfabrik G in Arnſtadt Thür Die am
11 Mai ſtattfindende ordentliche Generalverſammlung ſoll auch über die
Erhöhung des Aktienkapitals auf bis 42 Mill M durch Ausgabe von
17 Mill M Stammaktien und 900 000 M Vorzugsaklien mit zehnfachem
Stimmrecht Beſchluß faſſen

Diskontobank Halle Die zum Rheinhandelskonzern gehörige Dis
vntobank Halle wird 50 Prozent vorſchlagen

Eiſenwerk Brünner Die Aktien des Eiſenwerks Brünner ſollen dem
nächſt an der Berliner Vörſe eingeführt werden

Deutſche Bank Die Aktionäre ſollen nunmehr zur Ausübung des
Bezugsrechtes auf 200 Millionen Mark junge Aktien aufgefordert werden
Auf 2000 Mark alte Aktien entfallen 1000 M junge Aktien zu 10 000 Proz
Die Bezugsrech sſteuer geht zu Laſten der Bank und die Bezuggsfriſt ſoll
am 25 Mai ablaufen

Das Braunkohlenbergwerk Luiſe G zu Altenweddingen ſchreibt
Die ſeitens der Vankfirma Schloß Sannemann in Magdeburg gegen
die Beſchlüſſe der außerordentlichen r htaee vom 10 März
1923 eingeleitete Prozeßklage iſt auf Grund gütlichen Uebereinkommens
über die in Frage ſtehenden Streitpunkte von der Klägerin zurückgenommen
worden

Gründung des Reichsverbandes der Getreidevermittler Auf An
regung der Vereinigung der Vermittler an der Berliner Produktenbörſe
e in Berlin fand in voriger Woche in der Handelskammer zu Berlin
eine Vermittler Großtagung ſtatt zu der aus allen Teilen des Reiches
Vermittler der Getreide uſw Branche zahlreich erſchienen waren Nach
dem Rechtsanwalt Dr Morgenroth Berlin vom juriſtiſchen Standpunkte
aus die Rechte und Pflichten der Vermittler in klaren Ausführungen dar
gelegt hatte wurde der Antrag der Berliner Vereinigung auf Gründung
eines Vermittler Reichsverbandes mit Sitz Berlin widerſpruchslos an
genommen Eine Kommiſſion aus 20 Vermittlern des Deutſchen Reiches
wird die vorbereitenden Arbeiten verrichten Der neue Reichsverband
ſoll die gemeinſamen r der Getreidevermittler im Deutſchen Reich
nach jeder Richtung hin vertreten

Horch Werke G in Zwiclau Die Generalverſammlung ſetzte die
Dividende auf 50 Proz feſt und ergänzte den Aufſichtsrat durch Zuwahl
von Direktor Hendrik Bos im Haag Baurat Paul Daimler in Stutt

re Staatspräſident a D Prof Dr Hummel in Heidelberg
eneraldirektor Verlor in Düſſeldorf Nach Mitteilung der Verwaltun

v Ken daftigung des Werkes trotz der nachlaſſenden Konjunkturen
usreichend

Deutſche Steinzeugwarenfabrik für Kanaliſation und chemiſche In
duſtrie in Friedrichsfeld in Baden Der Aufſichtsrat begntragt eine Divi

dende von 40 Goldpfennigen gleich 2000 Mark für die Aktie i V
20 Proz ferner die Erhöhung des Grundkapitals um 14 auf 30 Mill M
Bezugsrecht der Stammalktien 4 1 der Vorzugsaktien 1 zu 2000

Prozent
Landbank in Berlin Der Reingewinn des Jahres 1922 von 957 385

i V 461 175 Mark wird auf neue Rechnung vorgetragen Jn der
Bilanz betragen u a Schuldner in laufender Rechnung 52 085 777
11 353 8783 Mark Schuloner in allgemeiner Hypothekenrechnung

33 331 944 27 534 080 Beteili zungen 64 363 114
Grundſtücksrechnung 170 633 416 2 640 340 Gläubiger 155 166 267
17 097 251 darunter 676 800 holländ Gulden zum Kurſe vom Tage

der Schuldaufnahme Zwiſchentredite 56 657 890 5 341 698 M und Gläu
biger in allgemeiner Hypo hekenrechnung 64 275 704 2 036 655 M Nach
dem Geſchäfesoericht war auf der einen Seite der Andrang der Vewerber
um Siedlerſtellen ſtärker als zuvor während auf der anderen die Ab
neigung der Grundbeſitzer gegen eine Veräußerung ihres Bodens für ent
wertetes Geld wuchs Die Unkoſten für Einrichtung und Auſoau der
Güterſiedlungsgehöfte ſtiegen ins Ungemeſſene Es wurde mit Erfolz
verſucht die Verkaufsneigung der Grundbeſitzer durch Angebot ſogenannier
Roggenwertrenten zu heben Gleichzeitig beteiligte ſich die Geſeulſchaft
an der Roggenrentenbank Berlin Ernſtliche Sorgen bereiten die in der
Vorkriegs und erſten Kriegszeit aufgenommenen ausländiſchen Kredite
deren Verzinſung und Tilzung im neuen Jahre ſtarke Schwierigkeiten bereiten dürfte Die Beteiligungen haben durchweg gut gearbeitet Die

Schuldner ſind den Zins und Zahlungsverpflichtungen pünkelich nach
gekommen Es iſt zu erwarten daß die Forderungen aus dem jetzt pol
niſchen Gebietsteit in kurzer Zeit voll einlaufen werden

Chemiſche Fabrik von Henden G in Radebeul Die Ge
neralverſammlung hat über die Erhöhung des Stamm und Vor
zugsattienkapitals Beſchluß zu faſſen

Leipziger Börsenkurse vom 24 April
Mitgeteilt von der

Dresdner Bank Filiale Halle
Marktplatz 22 Telephon 5095 und 5098

8 581837

onAllein Veutsche Creditans teilt Meerune o anzgarn 21900
Cheinnitzer bankverein dorddeutsche M olle 115009
Chemuitzer Spinnerer 45060 Oelsnitzer huxe 8600900
Chromo Najork Peniger SAlaschinen 33300röllwitgaer apier e 55000 Kiebeck Brauerei 11500
Pürteld Rari e 25 Norzugglauziger Zucker 80000 Hiquet Co 13000Gotttried Lindner G S Keinstrom Pil 288000Hallische Pläm erschaft S Kositzer Zucker 41000tiartmann Mascuinen 22000 J dachsenwerk 17400Hupield Ludwi 27590 J dächsisohe Webstuhl Schönberr 28000
Kamgarn Sautsch 16500 ondermann düer 1000Körbisdorſer Auecker dtöhr Co 98 98 2898 2 240000Landkraitwerk Kulkwitz 186800 sechneider Hugo 47500
Leipziger baumwol spinnerei 55000 Textiiose Clavier 8100

a Buechb Pritzsch 185060 Thüringer Gas 12800
a Gummi 17200 uttal Wolle 200 0m hamwgarn 2050 j Littel Krüger 400003 Piano Zimmermann 26000 Kränkper Würker 20000
v Werkzeug Vütler 43600 Moianwerke 30010Trikotageon 20000 Murzener k unstmühle
W Wollkämmerei 61009 Zimmwermann Halle 10100Mansfold e 9 9 e 34750 Aimwermann Chemnitz e 19000

Tendenz 2iemlich fest

Waſſerſtände am 23 April 1923

Preiſe für Effekten ange

die angekündigte

1 Dollar
1 holl Gulden
1 jran z Franz
1 ſchw tz Ftank
1 belg Frank
1 Tſchechen Rrone
l ſchwed Krone
t norw Krone
1 dän Krone
1 öſterr Klone
1 ungar Krone

bei erhohten Forderunge

an

für alle Artikel Vornicht

mecktenb

v culej
Mais o Prov Ang prpt

bis 14909
neu 14000 16900 Hächkſel

Elcktrolytkupjer
Notterdam
RNol er

Raffinadeknpjer 99 99,80
Hütienibeichblei
Drigtnathüuenrohzink

Hültenzink mindeſtens 99

Reinnichel 98Annmon Regulus
Silber in Barren ca 900

23 4

a po lo Werke Secker hohle 16500

502 22own Boreri 1200rauux u chem Ind 14009Duxer Horzellan S

plite Sagen 1200rade Auro 9Gruds a otoren 6250a robki Prans 6600
Hanra Lioyag 115,0
t ehtrequenz 62900
a arstadt 92220Jational Film Sbo0dieuburger bis 14590
Veyubausener Alasch 995009
s Wald biln 10500auksch Aktien 14750

n Vorzug 167005uchsisoher u 32000
Sagan Rolle
2chesbera 210 0
5stock Aotoreoen 163009
5toe wer Auto 22300
dtrulauer Glas STeichgraeber 16000
Lerra um 16500Text Meyer 8250Ut vilm 19200Vera Vilm 4500

Unveränderter Gold
Ankauf von Gold
bis auf weiteres

witz 43 000 bzG
20 000 bezG

der
1923 Eildampfer

dal Wug deiſwrg
Elbe re Up 3 J e S22 4 39 2 S a e pD 22 e 201 Calbe Unterp 23 48 19

Wiuenberg 22 4 921 SGrizehne 4 50 0220Roßlau 23 420 221 HavelBarby 43 47 03 Brandenbg Op 22 4
Ma deburg 23 82 05 Brandenbg Up 22 4Tangermünde 23 4 Rathenow Obp 22 4
Wutenberge 23 4 Rathenow Utp 4Mulde berg 4269 0 12Düben 22 4 o l 0Saale ünden 44Grochliz 22 9 Winden t i Anſpruch genommen

onnte

h weiß

legt D

30174 37
117 50

2019 93
5496 22
1740 63

7980

531 68
8625 87

Auf

Der Dollar 30174
Berlin 24 April 1923

allen Gebieten

und die

Reichsmark
Pjund Ster ling
Le Jtalien
Peſela Spaniſen
Pejo Argentin en

len wurdenle Steigerungen hielten ſich aber
meiſt in beſcheidenen Grenzen da die Spekulation mit Rüdſicht auf

Krediteinſchrankung
Hemmung der Marentwertung ſehr vorſichtig operierte
papiere ſtellten ſich weſentlich höher
Bochumer Gut um über 17 009 Gelſentirchner Harpener Riebeck
Montan und Stollberg Zink um 6000 Prozent höher
ſchen Werten gebbannen Anglo Guano 12 000 Prozent

In Berim oſtei heute
Geldkurſe in

Die Deviſenſteigerung hat die Kaufbewegung für Effekten
wieder in Fluß gebracht höhere

Maßnahmen zur
Valuta

Von Montanwerten waren
Von chemi

arkka nnlar 0
Le Rumänien
Aen Japan
Miireis Braſilien
Dinar Jugojlavien

1

1

1

1

l

1 Lew Bulgarien
l

l

1

1

1 poln Mark

das Inland für Landesprodukte großJn Weizen wurden
vinz ſogar teilweiſe höhere Preiſe besahlt als heute notiert wurden
Auch Roggen erzielte höhere Preiſe ebenſo zog Gerſile im Preiſe

Hafer wurde im Konjumgcſchäft kaurn ſo hoch bezahlt wie die
Mehl f

Die Händler beovachteten

n

Preisſerderungen vom Auslande ſich ſtellten
Haltung bei wenig lebhaftem Geſchaft

um fur
vijen geſchert zu ſein
Weizen mark 61000 63900

pomim
mecklenb

2 ch eRoggen mär k 50000 51000
pomm

v weltpr
y mecdutend 7e 4 50000Wintergerne t

Sommergerſte 47000 49000
ver ar 49000 4800pomn 45090 46900

loco Berlin 55000 56000
ad Hamburg 53000 54000

Wetzenmeht 700 1605000180000
Koggenmey 1700 145900 105900

Berliner Produktenbörſe
Unter dem Einfluß der weiteren Deviſenſteigerung beobachtet

e Zurückhaltung im Angebot
ſeitens der Pro

139650
1496 25
4638 37

10922 62

hatt e fette

etwaige Ueberraſchungen in De

Weizenkleie
Roggenklere
BRappo

Rübjen
Leinjagt
Erbjen Vikteria
Kleine Speiſeerbſen
Futtererb en
Peruſchken
Acheibohnen
Wichen
Blaue Lupinen
Gelbe Lupinen
Seradellu
Raps kuchen
LSeinäuchen

Trockenſchnitzel
Zuckerjchniet
Torſnetaſſe

Mekallnotierungen

28000 29000
49000 39000
110000 115000

110000 115000
85000 88900

63000 689 00
59900
60000

55000
65000

48000 52000
60000
60000

65000

65000
70000

65000 95000
125000 135000

41000
70000

18000 19000
25990 2 000

17000

BWauhjutternolierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gept 1000 10000 Häajerſtroh drahtgepr 18000 15000 desgl Langſtroty 16500

Wiejenhen gut geſund U trocken Vormayd 169009 18000 desgl
alles per 50 kg ab Siation

Leipziger Produktennotierungen am 24 April 1923 Roggen
hieſ und vrauner 48 000 bis 52 000 Gerſte hie und preuß
47 000 vis 52 00 Wintergerite 43 600 bis 47 000 Hafer inlandi
ſaer 44 00 bis 50 000 i amerikaniſcher 65 900 bis 67 000
i runder 000 bis 77 000 Raps 100 000 bis 105 000

Berlin 24 April 1923

wire bares promt cit Bremen oder

à 7 e e e e 2Preis im freien Verkehr
Hüttenrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver
Reme eu Platten ink von hande süblicher Beſchaffenheit
Driginalhuuenatuminium 95 99 in Imal gekerbt Blöchen
desgi in Walz oder Drahtbarren
Vankazinn Strauszinn Anſtralzinn in Verkäuſerwahl

lein für Kilo e e e e

l 9 v 9

20 4

16002

17500
28000

1200
14000

1200
5000
8500
6250

1126
60000

47509

5000
17020

5/50
9750

19000
19 00
32000

19250
164 0

17000
18750

16000

1000
5000

19000
4450

zen der Konminion des Berliner Metallbörjſenvorſtande
Bie Preiſe verſehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

9800 10100

Unnotierte Werte
Unverbinoliche Schlußkurse vom 28 Hpril 1923

RNotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektrolytkupfernotiz

11440
S

9650 3750
4300 4500

4361,81

16300 16700
3900 4000

635000 645000

23 4 20 4
Phüringer UVUhren 16500 16000
er Leitzer 39000 330 0Voigtl e Sohn S SM inkelhausen 13000 12000

Kaliwerte
Ronneberg 170000
Held burg J

or zu 758000h rügersball 4 15500 2
Hahosche Kall 32090 289 0
anno erhe Kali 45 00 43000

Adler R al 40000 41000Ummendorf Eilsleben 22250 22000

Ausiändische u
Koionialwerte

Kaoxo 12000 12000h olonialant 5500 6660090
dloman salpeter 65000 vPomona 3750990 4000090
düds Vhosphor 15 160000
Diainond 774600 1578Salitreras 1569000 40900
Petroleumwerte
Dt Rrdöl j 84000 83000Dt Verrol 55 45500 45c00
Ipu 190000 200000

und

verändert zum 1600fachen Betrage des
Bezugsrechte Deutſcher Eiſenhandel 7250 bez Chem Fabr Milch

11 000 bez E Gundlach 33 000 bez Oppelner Zement 10 000 bez Wilke
Dampf 71 600 bez Buſch Opt Jnd 8000 bez Poege 9500 bez Heilmann
Jmmobilien 4200 bezG Hildesheimer Vank 1050 bez Kartonnagen Loſch

nawerk Schamotte 15 500 bez Poppe Wirth

chiffsverkehr auf der Saale t n der i
Angekommen an mit Stückgut von Hamburg

Keine Kurſe Wegen wichtiger polit
Leitungen mit T e Ze

eine

und

Halle a

Silberankaufspreis des Reiches
für das Reich durch die
unverändert zum

20 Markſtück 42500 Mark für ein 10 Martſtück he
münzen werden entſprechende re gezahlt Der Ankauf von Reichsſilber
münzen durch die Reichsban

Der
eichsbank und Poſt erfolgt

reiſe von 85000 Mark für ein
ür ausländiſche Co d

erfolgt bis auf weiteres unoſtKennwerles

ril

iſcher Depeſchen waren die
it der Kursübermittlun

ar
ng nicht hergeſ n

wer
andelsredaktion



Zwicklauer Kammgarnſpinnerei A G Es werden 2900 Prozent DiyKleinbahn G Bebitz Alsleben Geſtern nachmittag fand imHallische Börse Vom 23 April Hohen Uernhof die ordentliche Generalverſammlung der Kleinbahn dende i V 40 Proz in Vorſchlag gebracht
G Sebip AUlsleben ſtatt in der 6 Aktionäre mit 633 Stimmen ver e rereg Zwickau Die Verwaltung beantragt 200 Pro 4

Anleihen treten waren Dem Aufſichtsrat und Vorſtand w z ren Dividende i V 40 Proz 3Vortag heute Vortag beate Neu in den Aufſichtsrat gewählt wurden die Herren Lan auras Roggenrentenbank G in Berlin Für die am l P 1923 fälligey e4 Anh Staats Av 1918 4 Bruokd Nietl Bergd ca i020 Sell Merſeburg W Schütz Alsleben und Regierungsbaurat Schroe hawjaähe gen Zinſen Reihe l und II iſt der mittlere Durchſchnittspreit
S an Theater Anil iss 85 e do 28 6 der Magdeburg für märkiſchen Roggen an der Berliner Börſe in der Zeit vom 15 Mät

n es s o 2 Generreen Burbeen 10200 on Ei t Braunkohle ikettſabrilken GS Welzow dis 14 April 1823 maßgebend Hiernach beträgt dieſer Durchſchnittspreiſo e 970 Gute Hognung t a ntrach Bilan oh c und Brf r 5 le V 0212 Mark für den Zentner Demgemäß werden eingelsſt die Zing
1616 666 660 5 leonbarät S Jn Her Bilanz der Geſellſchaft die für 192 an i V ſcheine über den Geldwert von 212 Pfund Noggen mit 1005 Mark vor38 Axener Stadt Ani 2 15 J wo 1106 337 Mill M Reingewinn bekannilich 250 22 Proz Dividende vor s Pfund Roggen mit 5025 Mark von 25 Pfund Roggen mit 100

4 Grubo Augvero ch e e ſchlägt n a ausgewieſen 2594,20 73,45 i 5 d 77653 Mark4Landsoh Centr Pfäbrſo 2006 2006 4 d b 102 z 9,48 15,69 ill M Materiali Vorräte ſowie 3309,05 40,6 z38 a 2 2500 1906 Riebeck Montw 162021 1156 160B Nüloen Rtt Materialien n Dre en Sach 40,66 u 5 Orenſtein S Koppel G in Berlin Jn der Sitzung des Aufſicht
i i706 4 Sicus Th Bk Viw II 986 968b0 Glaubiger Laut Rechenſchafisbericht wurden in 1922 Leiſtungen erreicht rats wurde bekanntgegeben daß der fakturierte Umſatz des Geſchäfts

r on en vurhä 27 Cröllwitaor Papiert die die früheren teilweiſe eiwas übertreffen Die Kohlenförderung ſtieg jahres 1922 ſich auf 25 737 599 374 M i V 1 411 314 176 beläuf
s u Zu z 2f 955 29 Min To die Briketiförderung auf 27 122 Mill To Der Jceralverſamüuung ſoll vorgeſchlagen werden daß dem ocſe glichen

4 Siebs Rentonbriete ſ106 o e der Rohkohlenabſatz auf 0,3 6 Mill To Vorausſichtlich wird in Reſervefonds 24 140 000 0 M zugewieſen ferner an 82 ina i100 100 5 1922 5760 976 einigen Monaten die Jnbetriebnahme der Großraumförderanlagen auf Vorzugsaktien 7 7 Proz Dividende auf die geleiſteten n ar en
Frovins Anl 8060 806 j enb Hat den Gruben Clarg und Werminghoff beendet ſein die Jngebrauchnahme und an 42 Mill M Stammaktien 80 Proz Dividende i V ar

4 7866 7860 5 Eisenwerk Schafetaedr 850 856 der neuen Brikettfabrik in Werminghoff beginnen können Der Umſatz 60 Mill M Stammaktien 40 Proz und an 60 Mill M halbdividenden
1820 856 856 ie S 52 30 g 5 berechtigte Stammaktien 20 Proz verteilt und der BennoOrenſtein43 Hallo Hettst Eisb An 850 6856 I Kythauserhütte 736 736 erreichte die Summe von 4973,30 287,70 Mill an Kohlen und ſon e 29 M ugewieſen werdenu on 59560 56 ſtigen Steuern wurden 1341,70 52,30 Mill M gezahlt Der Umſatz im Stiftung 8 019 329 3 973 913 zugewtejen

i Februar des laufenden Jahres betrug 8762,30 die Kohlen und Umſatz Döring Lehrmann G für Bergwerks Erd und BauarbeitenAktien ſteuer 2395,30 Mill M Bemerkt wird noch daß die diesjährige Divi Helmſtedt Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 50 Pro
Vortag heute Vort g beute dende von 250 Proz den Ankauf von 31 Kg i V 25 Proz 491 Kg feſt Der Vorſchlag eines Akkionärs die Dividende zu erhöhen wurde

Hallescher Bankverein 63006 520006 Zimmermann 12000 106000 B Briketts ermöglichte während jeder Vollarbeiter an Deputaten in den mit 1747 gegen 221 Stimmen abgelehnt Darauf wurde beſchloſſen
Diskontoban 3 er gco0o 860006 Leiden letzten Jahren rund 4000 Kg Briketts erhielt Der Kohlenfelder das Aktienkapital um 7 Mill Mark ab 1 Januar 1923 gewinnberech
h e 2600 z ani feier Lied 300c0 305 beſitz wurde durch eine erhebliche Erſtreckung der Abbaurechte der Stamm tigter Stammaktien auf 17 Mill Mark zu erhöhen Von den neue

et 300 300000 Mallesche Maschinen 550006 658006 gruben und durch den Erwerb eines Ergänzungsfeldes in dem Intereſſen Aktien werden 2 Mill Mark von dem Bankhauſe Jacquier Securius zu
Iduna Feuervereiener 50000 4000bB Ha lesche Röbronw 30000 18500p gebiete der Geſellſchaft öſtlich von Hoyerswerda vergrößert Die Beteili 500 Proz mit der Verpflichtung übernommen dieſelben den Aktionären

Hildebrandsche Hühl 272000 27000b6 gungen an der Klettwitz Bergbaugefſellſchaft m b H wurde an die im Verhältnis von 1 zum Kurſe von 1500 Proz zum Bezuge anzu
Hall Pfünnersch A G 445006 4500066 Gebr Jeutzeob Naund 2770006 2300066 Niederlauſitzer Kohlenwerke G abgegeben Die Generalverſammlung bieten von den reitlichen 5 Mill Mark welche dasſelbe Bankhaus zu

heue Viv 4250060 45009b6 daiserbad debmwiede 80906 52000 ſetzte von dem verbleibenden Reingewinn von 211 355 940 M die Divi 100 Proz übernimmt ſollen 450 000 Mark den Vorzugsaktionären zum
e r Bägg g er h r dende auf 250 Proz feſt An Stelle des verſtorbenen Aufſichtsrats Kurſe von 1500 Proz derart zur Verfügung geſtellt werden daß anwerren e e Rylhsusgerputte od 130006 mitgliedes Stadtälteſten Panofsky wurde Max Landesmann Mit vier alte Vorzugsaktien eine neue Stammaktie entfällt die reſtlichen

g Götttried Lindner 260006 inhaber der Firma Jacquier u Securius Berlin Generaldirektor Dr Mill Mark bleiben zur Verfügung der Geſellſchaft
Ammend Papier fabrik 27000b er 265500b neue DIv 24500bB Konrad Piatſchek Halle a d und Fürſt Chriſtian
Oröllwitz a n e n r es z h Kraft zu Wir euch r denGönnerosche alztabr 162005 a eselin ttübnar ichtsrat gewählt ach der Voſſ Ztg hat die Geſellſchaft ferner die ſilenburger kattun 500006 500900B Zeitz Maschinen Vabr 2 r der a manm cheſekſehaſt in in erworben Damit ſind ſie in Die Fleiſchprei e in Halle

Hisenwerk Brünner 1500006 145006 Zuckerraſfinerie Halle 29500b 308006 8In z igte ct den Beſig der geſamten Teipuwirt ſo aft Leid a gekonimen Bericht der Fleiſchpreis Notiernungskommelſſionder der r a Tag a ſich einer der größten Teichwirtſchaften e ler zu der die umfang am hen S lacht Viehhofe zu Daan der Halliſchen Vörſe keine ſehr ſtarke Kaufluſt das Kursniveau war reichen Teiche des Kloſters Marienſtern der Stadt Wittigenau ſowie der dte m
im Durchſchnitt behauptet Von Bankaktien wurden Bankverein Gemeinden Dörgenhauſen und Dubring gehören Die Verhandlungen Bezahlt wurden am WMontag den 23 April 1923

0 Proz edr ieſ r S Jitti i a ks11o0 Proz niedriger zu dieſem Kurſe aber glatt aufgenommen und noch mit der Stadt Wittigenau wegen Erwerbung weiteren Landes zwecks Er ſt 50 e Fleſſcgewic ſt 50 ſg an
gefragt Diskontobank aktien waren nachdem das gute Bezugsrecht richtung eines Gleisanſchluſſes von Zeißholz Grube Klara 3 nach Bahn e dem Aus ande
in Fortfall gekommen iſt ſtark angeboten ſo daß zugeteilt werden mußte hof Wittigenau ſind geſcheitert un r eingeführtesw re t e heh wie We d eiten war ſcgt Peni Maſchinenfabrik und Eiſengießerei G Jn der Aufſichts Gattung höchſter niedrig häufig Gefr o Friſcheswerbebank waren behauptet Bergwerksaktien waren teils geſucht niger Maſchinenfabrik u engie AJ G Jn s Pra reig lerteils angeboten Von Jnduſtriewerten war große Nachfrage bei lebhaftem ratsſitzung berichtete der Vorſtand über die verfloſſenen drei Quartale des fleiſch fleiſch

ne 4 me z r f r Papie r r r r h el e Se z r gari Thnend Weſgeſug wo I eKurſe o ttfri e indner und Schraplauer Kalk Jm kurzer Zeit in allen Abteilungen gut un en i ar erfAngebot lagen erheblich Zimmermannaktien Halle a in den letzten Wochen habe der Auftragseingang wie in der ganzen Ochſen 350000 240000 335000

ſ in e n Dre n h r r See e e deren er hee hetſer s W Faſe 2 Wo 2200ohne Bezugsrecht Die Einführung von Kathe Aktien an der Berliner erreicht daß zur Finanzierun r 2Börſe iſt Runmegr wie Wir hbren beantragt Im Freiverkehr war erforderlich in Es wurde dater in Ausſicht genommen einer für den Jungrinder 300000 270000 289000
wieder großes Geſchäft in Heckert Ak ien die mit 6600 Proz einſetzten 30 Mai einzuberufenden außerordentlichen Generalverſammlung den Vor Waſtkälber einſchl
auf 6700 ſtiegen und zum Schluß mit 6650 gehandelt wurden Junge ſchlag zu unterbreiten das Aktienkapital um 6 000 000 W auf 36 000 000 Saugtkälber Lunge 300000 260000 300000
Bankverein wurden mit 4500 bis 5500 gehandelt junge Ammen Mark zu erhöhen Das geſetzliche Bezugsrecht der Aktionäre ſoll aus Lämmer u Waſth und 360000 340000 350000
dorfer mit 24000 junge Eilenburger mit 42 000 Proz Büh geſchloſſen werden Die Aktien werden einem Konſortium unter Führung Schafe Leber 320000 260000 300000
ring waren zu 13 000 gefragt Halle Malz zu 8000 Man sfeld zu der Allgemeinen Deutſchen Credit Anſtalt überlaſſen welches gehalten iſt Schweine einſchl Mittel u e 420000 450000
32 000 Krügershall zu 33 000 Proz die beſtmöglichſte Verwertung vorzunehmen Geſchlinge

famiien Nachrichten

Aus Halle
Verlobungen Liſſy Buchwald mit Hans Schander

Charlotte Anders mit Hermann Grimm

Bermällzaangen Dr Wagner mit Luiſe Weſt
phal Otto Mieth mit Helene Erbe
5 Todesfäite Franz
84 J Frieda Schmidt

Döbel 71 J Karl Stoye
Emilie Hummes geb Rauert 68 J Auguſte Li chke

Von auswärts
Bernburg

87 J
Bitterfeld

33 Jahre
Eisleben

Karl Schutze 71 J

Todesfälle Paul Bindemann Marie
Weßling geb Gollmer 57 J Thereſe Knopf geb Rebes

Richard Conrad 14 J
Todesfall Elſa Rüdiger geb Lucke

Todesfall Karl Vaupel 63 J
Leipzig Geburten Walter Fröhlich 1 S Alexander

Pottkämper 1 S Verlobungen Aenuy Held mit Willy
Hebenſtreit Elfriede Rietze mit Richard Reichert Ver
mählungen Wilhelm Heß mit Hedwig Herold Heinrich
Lißner mit Paula Landgraf Tobesfälle Richard von
der Weth 39 J Wilhe mine Roch geb Rohleder 62 J
Pauline Jacob geb Marquardt 70 J Enſabeth Graßzhoff
geb Maurer Theobald Küfner 65 J Oswald Bergmann
Minna Wenzel 47 J Wax Weil 38 J Hans Henker
Rudolf Grebe
65 J
Hahnemann
61 J

Eugen Räde
Paul Roſt

WMathilde Zeitner

Eduard Kühnel 69 J Otto Heilemann
Richard S idt 54 J Ouo

Pauline Dorn geb Wielop
Lina Schönhen

Norèöhauſen Todesfall Karl Wagner 7 Mon
Sangerhauſent Todesfälle Otto Hecker 68 J

Konrad Haun 44 J Karl Probſt 73 J
Weimar

Preller

Seitz Verlobung

Todesfälle Wilhelm Saal 75 J Max
Friedrich Schindhelm Ouo Müller

Charlotte Meißner mit Otto
Traugott Todesfälle Pauline Berger geb Wildenſee
Klara Rohland geb Jacob
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Silberwelße

wut
i

nur erstklassige ein 3
ganzes Menschen
leben vorhaltende

Fabrikate empfiehlt
einzeln

h

in Duitzenden
und in

ganzen Aus
stattungen

25 verschiedene voll
ständ Ausstattungen
sind stets vorrätig

zu horabgesetzten

preisen

als vorzügliche
Kapital Anlage

wer ſt
grösstes

Bestockhaus

Mitieldeutsehlands32

Goldene
s Medaillen 1921 u 1922

Zur Anknüpfung von Geſchäftsverbindungen in

Weſtdeutſchland
benützen Firmen aller Branchen mit beſtem Erfolge das

Kölner Tageblatt
Führendes demokratiſches Organ im beſetzten Gebiet

Das Blatt der breiten Schichten
Größte u maßgebende Sport
Zeitung im beſetzten Gebiet

Die Geſchäftsſtelle Köln Stolkgaſſe 2531 dient bereitwilligſt
u unverbindl mit Koſtenanſchlägen Auskünften u Probenummern

Gut dauerhaftes Gum
miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

r

mmobilien u Geld
markt Anzeigen

ſind in der SaaleZeitung
pon unübertroffener Wirkung
Jede Anzeige bringt viele

wertvolle Angebote

105999499999

Geschklechtsleidende

Heſlung odne Queoksilber ohne giftige Tin
vpritzung ohne Berufsste aufklär Brosohür
m taus treiwill Danxsebreib aber 1 Harn
röhreonleiden Ausfioß 2 Syphilis 3 Mannes
aohwäohe 4 Weißfuß Kostenlos in verschloss
Briefumsohlag ohne Aufäruek gegen EKinsei

dung von M 300 ar Porto ete
Leiden genau angeobent

Dr med H Seemann m d Kin 408Bor Lietzmaannete 23

Leipzig Brümi 2

Gegen Kopfschuppen

éhiele haarwuchs öinktur
ſördert den Haarwuchs

Nur echt im

Gegen Hasaustfali

Goldkarton
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Axkbrgtie Malerei

liefert gut und preiswert

rians Hallfarth
Schillierstrasse 22
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Offene Stellen

Provivions Reivender

für leichte gewiunbringende
Reiſetätigkeit bei höchſter

Proviſion und täglicher Aus
zahlung ſofort geſucht Mel
dungen erbeten Mittwoch
nachmittag 6 Uhr bei
Riedenberg Berkiner
ſtraße 33 part

Perfeite Anreißer
für die Stellmacherei ſowie
küchtige karoſſerie

9pengier
ſtellt ein

Hubertig Wagenbau
Küps Bayern

Zuverläſſ ehrliches älteres

Hausmädchen
ſucht Frau Nlicolai

Ludwigsluſt i Mechlbg

Mädchen
ſauber und zuverläſſig für 3
Perſonen Haushalt ſofort geſ

r Carisson Taiſtr 37 c
Beſſeres
Alleinmädchen

per ſofort oder ſpäter bei
hoh Lohn Rerſevergütung und
exſtkl Verpflegung gejucht
Meldung erbeten
V Holka Jnduſtriebureau
Neudletendorf Tel 159

S
Geſucht zum I Mat

1 Siubenmädchen
erfahren im Servieren Nähen
und Pl ätten
Frau Oberst Martini
Rittergut Schnaditz b Düben

Stütze
die gut bürgerlich kochen kann
bei gutem Gehalt für Anfang
Mat geyucht

Gaſthaus Clauſen
Schierke am Brocken

Junges
Mädchen
in angenehme Stellung bei
hohem Gehalt geſucht

Iheaterkeller
St genFür frauenloſen Haushalt

Wirtſchafterin
geſucht

Kolonialwatengeſch m Haus
ſchlachten aus beſſ Familie
nicht unter 25 2 Kinder
10 u 12 in kl Haushdu C e

4Reiseclamen
zum Beſuche von Haushaltungen in Halle und
Provinz Sachſen bei höchſter Proviſion und täglicher
Auszahlung ſofort geſucht Meldungen erbeten
Mittwoch nachmittag 6 Uhr bei Riedenberg
Berlinerſtraße 33 parterre

J
r

Saubere enargiſcheMamſell geſucht
Hauptbahnh Halberſtadt

Sauberes ehrliches

Hausmädchen
nicht unter 18 Jahren für
herrſchaftlichen Haushalt bei
hohem Lohn geſucht
V Bethe Rittmeiſter a

Erfurl Steigerſtr 41

In gutes Penſionshaus
wird ſauberes
Zimmermädchen
bei hohem Lohn und Prozent
für event ſofort geſucht

Villa Lorenx
Friedrichroda i Thür

Herzogsweg 1

Suche zum l 5 für alle
in der Damenſchneiderei vor
kommenden Arbeiten

tüchtige

Direktrice
Freie Station Zengniſſe
Gehaltsanſprüche erbeten an
Fr C Bock Schneider

Aelier Bad Leutenber
7

Aolteres ordentliches

Mädchen
oder Stütze für bald geſucht
Angebote mit Lohnangabe an

Frau Oito Rühnert
Fabrikbeſitzer Salzungen

DFür ſoſort oder 1 Mai
ſuche gewandtes

Hausmädchen
in Kinderloſen Haushalt

Frau M Wailepp
S Leipziger Straße 95 II

Tüchtiges ſolides

Mädchen
das möglichſt einige Kennt
niſſe im Kochen hat und gute
Zeugn ſſe beſitzt zum 1 oder
15 Wai geſucht
Frau Bankdfr Walzer

Erſurt Eſpa i ſteaße
Seibſtändige tüchtige

einfache Sütze
die kochen kann bei hohem
Gehalt nnd guter Verpflegung
in kinderloſen Haushalt ſofort
evt ſpäter geſucht Angebote
mit Bild erbeten

Frau R Schade
Gera Leipziger Str 6
Ein ache erfahren

Wirtſchafterin
ucht

ge Frau Direktvr Boltz
Jlmenau

Tüchtiges ehrliches

Mädchen
eſucht ber 1000 Wark AnWugegehait Kaſſen ſrei zum

baldigen Antritt
Konditorel Graeser

GEchleuſingen

Miets Gesuche

Wohnungstauſch
Tauſche meine Vierzimmer Wohnung elek riſches

Licht Hausverwalterpoſten im Süden gelegen gegen
gleich große im Norden oder Oſten Offerten unter
E 100 an die Expedition dieſer Zeitung

Leeres Zimmer
oder zwei anſchließende von ſofort oder ſpäter von Dr jur
der viel auf Reiſen iſt gegen hohe Miete zu mieten geſucht
Offerten unter Z 25 an die Exped d Ztg

Einfach möbl zimmer

mit Mittagstiſch möglichſt
Südviertel Bahnnähe geſucht
Offerten unter F 1075 an die
Geſchäſtsſtelle d Zig erbeten

Suche ſür 1 Mai ein gut

möbl Zimmer
mit Dipl Schreibtiſch und
clektr Licht Bettwäſche er
wünſcht Off unt O 3202
an die Exped dieſer Ztg

Sol berufst Dame ſucht

möbl Zimmer
geg g Bez Offerten unter
S 3707 an die Exped d Ztg

31232

Möbl Zimmer
mit 2 Beiten gegen höchſte
Miete Nähe Bahnhof ſofort
zu mieten geſucht Angebote
unter T 3826 an die Ge
ſchättoſtelle d Zig

u verkamten

Eisen fässer
neu und gebraucht

A Springstoin
Halle

Polyphon
Musikwerk

wunderbares immer
inſtrument in Prachtaue
ſtattung mit ſelbſttätig aus
wechſelbaren Platten und voll
klavierähnlichen Spiel
ſehr preiswert zu verkaufen

Fritz Froder
Waegeleben

Kauf Gesuche

offen und geſch oſſen

Fernſpr 9249

Wi ſuchen ſofort zu Kaufen
8 Stück Laſtwagen
N G Büſſing Vomag

5 To Tragkraft eptl mit Anh
3 Wand

5/15 PS 2 sfitzig mit elektr Licht evil auch Anlaſſer
ſowie mehrere mod Perſ, Wagen bis 16 St PS

Gaertner Altendortf G m b H
Magdeburg Berliner Struße 33

ach Geſchäftsſchl 5583 und 4034

eres

h

apttalmar t

Erfahrener älterer ſolider
Vankier zahlt

10 Proz Zinſen
pro Monat ſür Kapital jeder
Höhe Offerten unter W S
100 an die Exped d Ztg

lolratsgosueho

Geſchäftsmann
Mühlenbeſtger ohne Auhang
wünſcht die Bekanntſchaft
einer Dame 2bitwe nicht
ausgeſchloſſen im Alter von
40 60 Jahren erfahren in
Landwirtſchaft zwecks ſpätere

Heiraksgeſuch
Witwer Mitte 50er Jahr

ſtat liche Erſcheinung in guten
Verhältniſſen,penſionsberecht
ſucht unabhängige Frau 40er
Jahre zwecks Heirat T
unter Z 222 an die Exped
dieſer Zeitung
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Verscegenes
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